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Vorwort des Bürgermeisters
Sehr geehrte Paldauerinnen und Paldauer, liebe Jugend!
Das heurige Jahr neigt sich wieder-
um in Riesenschritten seinem Ende 
zu. Ein Jahr, in dem uns wieder eini-
ges gemeinsam gelungen ist. 
Besonders freut es mich, dass es uns 
in diesem Jahr gelungen ist, zahlrei-
che Straßen und Wege zu sanieren. 
Ein Vorhaben, das auch im kom-
menden Jahr einen Schwerpunkt 
des Voranschlages darstellen wird. 
Der Voranschlag für das kommende 
Jahr ist einerseits zwar geprägt von 
steigenden Pflichtausgaben, welche 
die Gemeinden immer mehr belas-
ten, andererseits sinken die Einnah-
men aus dem gemeinsamen Steuer-
kuchen aufgrund der allgemeinen 
wirtschaftlichen Situation. Trotz-
dem ist es uns gelungen, zahlreiche 
Investitionsvorhaben im kommen-
den Voranschlag wieder aufzuneh-
men. Besonders freut es mich, dass 
die Transferzahlungen an unsere 
Feuerwehren, Vereine und Bil-
dungseinrichtungen auch wieder im 
erforderlichen Ausmaß vorgenom-
men werden können.

Ein besonderes Highlight im Herbst 
war die „Poldi-Verleihung“ an 30 
verdiente Persönlichkeiten unse-
rer Gemeinde, die für ihre heraus-
ragenden Leistungen und Erfolge 
geehrt und gewürdigt wurden. Die 
zahlreichen unterschiedlichen Kate-
gorien zeigen das breite Spektrum 
von großartigen Leistungen unserer 
Paldauerinnen und Paldauer. Herz-
lichen Glückwunsch noch einmal 
allen Geehrten.

mit ganz besonderen nachhaltigen 
Dekorationen unserer Bildungsein-
richtungen geschmückt wurde.
Ein großer Dank gebührt natürlich 
den Mitgliedern unseres Kultur-
ausschusses für die Organisation, 
unserem geschätzten Herrn Pfarrer 
Mag. Markus Schöck für die Mög-
lichkeit der adventlichen Nutzung 
des Pfarrhofes und nicht zuletzt ein 
großes Dankeschön allen Gemein-
debediensteten für die adventliche 
und vorweihnachtliche Dekorie-
rungsarbeit. 
Ich bedanke mich auch bei der ge-
samten Gemeindebevölkerung für 
das Mittun und für das großartige 
ehrenamtliche Engagement in vie-
len Bereichen unserer Gemeinde. 
Gerade das Ehrenamt in den vielen 
Vereinen zeichnet unsere Gemein-
de ganz besonders aus.  Mein Dank 
gilt aber auch meinen gesamten 
Mitarbeitern, meinen Kollegen im 
Gemeinderat und Vorstand für die 
ausgezeichnete und unterstützende 
Zusammenarbeit.

Genießen Sie die nun hoffentlich 
ruhigeren Stunden im Kreise Eurer 
Liebsten und lassen Sie uns voller 
Zuversicht auf ein neues Jahr bli-
cken. In diesem Sinne wünsche ich 
Euch eine besinnliche Weihnachts-
zeit, einen guten Rutsch ins neue 
Jahr und viel Gesundheit.
Euer Bürgermeister 
Karl Konrad

Auch in diesem Jahr ist der Paldau-
er Advent wieder von ganz beson-
deren Lichtblicken geprägt. Licht-
blicke, die unser tägliches Leben 
erhellen und uns Zuversicht und 
Hoffnung verleihen sollen. Be-
sonders freuen wir uns über die 
24 Adventfenster, die in diesem 
Jahr mit zauberhaften Motiven von 
Weihnachten aus aller Welt ge-
staltet sind. Ein besonderer Dank 
gebührt unseren jungen Künstlern 
Nora Haas und Simon Hütter für die 
Gestaltung dieser Adventfenster. 
Das Paldauer Adventgeheimnis 
wurde bereits am 1. Adventwo-
chenende mit einem großen Adv-
entmarkt gelüftet, zu dem der Kul-
turausschuss der Marktgemeinde 
Paldau eingeladen hat. Danke den 
vielen Gästen aus nah und fern für 
den zahlreichen Besuch. Ein be-
sonderer Dank gilt unserer Feuer-
wehrjugend Paldau mit Bernhard 
Gutmann und seinem Team, die für 
den hervorragenden Ausschank und 
Verpflegung sorgten. Weiters gilt es 
der Musikschule Paldau unter der 
Leitung von Waltraud Hirschmann 
für die musikalische Umrahmung 
ganz herzlich zu danken. Ein gro-
ßer Dank gebührt aber auch allen 
Ausstellerinnen und Ausstellern 
unseres Adventmarktes, der von 
einer ganz besonderen Qualität ge-
prägt war. 
Ein großes Dankeschön für den 
wunderschönen Christbaum er-
geht an die Familie Schöggler aus 
Axbach, der auch heuer wiederum 
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Tag des Apfels

Traditionell wird der „Tag des Ap-
fels“ in Österreich seit 1973 am zwei-
ten Freitag im November gefeiert.

Auch in diesem Jahr nahmen Bürger-
meister Karl Konrad, 2. Vizebürger-
meister Alois Hirschmann, GR Anne-
marie Hütter, GR Alfons Schönfelder 
sowie Thomas Monschein vom Obst-
hof Monschein (Häusla) dies zum An-
lass und besuchten alle Kindergarten-
gruppen sowie alle Schülerinnen und 
Schüler der Volks- und Mittelschule.

Im Rahmen dieser Aktion machten die 
Vertreter der Gemeinde den Kindern 
darauf aufmerksam, wie wichtig eine 
gesunde Ernährung mit heimischen 
Produkten ist. Zu diesem Zweck wur-
den frische Äpfel verteilt, die sich be-
sonders gut als Vitaminbringer für die 
bevorstehende kalte Jahreszeit eignen. 
Die kurzen Transportwege der regio-
nalen Äpfel tragen zudem aktiv zum 
Umwelt- und Klimaschutz bei, wes-
halb ein besonderes Augenmerk auf 
die Regionalität gelegt werden soll.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
den Obsthof Monschein aus Häusla, 
der uns auch in diesem Jahr wieder mit 
köstlichen Äpfeln beliefert hat. Die 
Äpfel wurden auch in diesem Jahr von 
der Marktgemeinde Paldau gespon-
sert. Wir bedanken uns für die freund-
liche Begrüßung in unseren Bildungs-
einrichtungen.
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Voranschlag 2025

Der Voranschlag unserer Gemeinde beinhaltet wiederum die voraussichtlichen Einnahmen und Aus-
gaben sowie die geplanten Vorhaben für das nächste Jahr. 

Neben den Transferzahlungen an unsere Feuerwehren und den Subventionszahlungen für unsere Vereine wer-
den weiterhin finanzielle Mitteln für die Errichtung von Solar- und Photovoltaikanlagen sowie für die Um-
stellung auf Holzheizungen bereitgestellt. Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Schulschikursen und Projekt-
wochen werden im kommenden Jahr wieder mit einem Betrag von 10 Euro pro Tag unterstützt. Für unsere 
Schulanfänger gibt es ein Schulstartgeld in der Höhe von 50 Euro in Form von Paldauer Gutscheinen. Die 
Gemeinde unterstützt aber auch jede Musikschülerin und jeden Musikschüler mit einem Betrag von 607 Euro 
jährlich. Ebenso werden Kosten für die mobilen Dienste (Rotes Kreuz und Hilfswerk) zu einem Drittel von 
der Gemeinde übernommen. Der Voranschlag 2025 beinhaltet auch die finanziellen Mitteln der Volksschule, 
Nachmittagsbetreuung, Mittelschule, Kindergarten, Vatertierhaltung und der Freiwilligen Feuerwehren.

Zahlreiche Investionsvorhaben beinhaltet der Voranschlag für das kommende Jahr:

Die Müll-, Kanal- und Wassergebühren werden im kommenden Jahr wertgesichert laut Verbraucherpreisindex 
2015 um 1,8 % steigen. Allen Bewohnerinnen und Bewohnern sowie allen Unternehmerinnen und Unterneh-
mern unserer Gemeinde ein großes DANKE für die überwiegend pünktliche Bezahlung der Gemeindeabga-
ben. Nur so ist es der Gemeinde auch möglich, den vielen Aufgaben nachkommen zu können.

Sanierung diverser Gemeindestraßen: 
(Stesslgraben, Friedhofweg, Hüttereggweg, Grabenhof, Hauskahrweg, Kohlstattweg, Häuslaweg)
Freibad (Fenstertausch)
Brunnenbohrung
Zufahrt Edergrund / Fair-Wohnensiedlung
Grund-, Gebäudeankauf
Photovoltaikanlage/Speicher Momentum
Wasserversorgung (Grieberg, Hydranten, Digitalisierung, Wiederherstellung Asphaltierungen)
Malerarbeiten Gemeindeamt 
Farnbach
Revision Flächenwidmungsplan, Örtliches Entwicklungskonzept
Ankauf Rasentraktor
Projektentwicklung Wirtschaftshof
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Ein herzliches Dankeschön ergeht an alle Mitglieder des Kulturausschusses sowie an die Gemeindebedienste-
ten für ihre wertvolle Unterstützung während der diesjährigen Adventzeit. Dank eures Einsatzes ist es uns ge-
lungen, gemeinsam eine besinnliche und adventliche Atmosphäre zu schaffen. Ein besonderer Dank gilt auch 
unserem geschätzten Herrn Pfarrer Ing. Mag. Markus Schöck, der uns die Möglichkeit gegeben hat, den Pfarr-
hof adventlich zu nutzen sowie Nora Haas und Simon Hütter für die kreative Gestaltung der Adventfenster.

Wir danken ebenfalls der Familie Schöggler aus Axbach, die den wunderschönen Christbaum am Platz der 
Paldauer gespendet hat. Außerdem richten wir ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, Schülerinnen und 
Schüler unserer Bildungseinrichtungen aus, die auch in diesem Jahr die Dekorationen für unseren Christbaum 
gestaltet haben. Unser großer Dank gilt zudem allen Ausstellerinnen und Ausstellern unseres Adventmarktes, 
der Feuerwehrjugend Paldau mit Bernhard Gutmann und seinem Team für den Ausschank, der Musikschule 
Paldau unter der Leitung von Frau Waltraud Hirschmann sowie allen Personen, die beim diesjährigen Ad-
ventgeheimnis mitgewirkt haben. Danke auch den vielen Gästen unseres heurigen Adventmarktes für den 
zahlreichen Besuch.

aus dem Gemeindeamt 

Gemeinsam gestalten wir die Adventzeit
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Neues vom Außendienst

Auch in der Vorweihnachtszeit hatte un-
ser Außendienstteam alle Hände voll zu 
tun. 

Neben den laufenden Arbeiten ist die Er-
neuerung einer Wasserleitung in Perlsdorf, 
aufgrund zahlreicher Wasserrohrbrüche 
notwendig geworden. Mit einer Länge von 
circa 130 Metern konnte hier ein wichtiger 
Beitrag zur Verbesserung der Wasserversor-
gung geleistet werden.

Darüber hinaus wurden neue Regenwasser-
schächte errichtet, um die Entwässerungssi-
tuation in unserer Gemeinde zu optimieren. 
Auch die Eislaufplätze wurden für die be-
vorstehende Eislaufsaison auf Vordermann 
gebracht, sodass Groß und Klein bald wie-
der ihre Runden drehen können.

Weiters wurde unser Christbaum aufgestellt 
und dekoriert, der nun am Platz der Pal-
dauer erstrahlt. Zudem wurde der gesam-
te Ort weihnachtlich geschmückt, was zur 
stimmungsvollen Atmosphäre in dieser Zeit 
beiträgt. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten für die vorweihnachtlichen De-
korierungsarbeiten sowie für die engagierte 
Unterstützung bei den bereits erforderlichen 
Winterdienstarbeiten. Gemeinsam sorgen 
wir dafür, dass unsere Gemeinde auch in der 
kalten Jahreszeit einladend und lebenswert 
bleibt!

Die Gemeindemitarbeiter wünschen al-
len Bürgerinnen und Bürgern eine be-

sinnliche Adventzeit!
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Wegsanierungen

Landtagswahl: Ergebnis Paldau

In den letzten Wochen konnten wir 
noch einige Wegsanierungen vor-
nehmen. Die Wege Jaukweg, Hüt-
tereggweg und der Franz-Sied-
lungsweg wurden neu asphaltiert. 
Wir danken allen Beteiligten für 
ihre hervorragende Arbeit!
Zusätzlich wurden auch der Geh-

weg sowie die Bushaltestelle in 
Perlsdorf neu errichtet. Ein beson-
derer Dank gilt der Straßenmeis-
terei Feldbach für die gute Zu-
sammenarbeit und die großartige 
Unterstützung. 
In den vergangenen Wochen hat 
das Land Steiermark gemeinsam 

mit der Marktgemeinde Paldau 
auch mit der Sanierung der Straße 
im Stesselgraben begonnen. Wir 
möchten uns bei allen Anrainern 
für ihr Verständnis während der 
Bauarbeiten und für die Zustim-
mung zu den Grundabtretungen 
bedanken.
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Poldi-Award-Verleihung

Am Sonntag, den 13. Oktober, fand im Momentum in Paldau die feierliche Verleihung des „Poldi-Awards“ 
statt. Bei dieser besonderen Veranstaltung wurden Paldauerinnen und Paldauer für ihre herausragenden Leis-
tungen mit einem "Poldi" geehrt und gewürdigt.

Die Auszeichnungen wurden von Bürgermeister Karl Konrad, der Nationalratsabgeordneten Agnes Totter 
sowie den Vizebürgermeistern Anton Sommer und Alois Hirschmann überreicht. Zu jedem Preisträger gab es 
eine kurze Laudatio zu hören, die die Verdienste und die Erfolge der Geehrten würdigte. Insgesamt wurden 30 
Gemeindebürger in verschiedenen Kategorien ausgezeichnet.

Wir gratulieren allen Geehrten nochmals herzlich! Musikalisch umrahmte die Marktmusikkapelle die Veran-
staltung und sorgte für eine feierliche Atmosphäre.

Alois Weiß
Rollstuhlrugby: Staatsmeister (Austria Finals) 2023

Nicole Schawill
Langtrail-Wertung 2020: Platz 1

Folgende Personen wurden geehrtFolgende Personen wurden geehrt
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Poldi-Award-Verleihung

Ines Zeiringer:
ÖKB Landesmeisterschaften Pistole:

2020: Einzel: 1 & Mannschaft: 1, 2021: Einzel: Platz 1 & Mannschaft: Platz 2;
2022: Einzel: Platz 1 & Mannschaft: Platz 1, 2023: Einzel: Platz 1 & Mannschaft: Platz 2;

Steirische Landesmeisterschaften Pistole (25 m Großkaliber):
    2021 (kl. Scheibe): Einzel: 1 & Mannschaft: Platz 3; 2022 (gr. Scheibe): Einzel: Platz 1 & Mannschaft: Platz 3

Österreichische Staatsmeisterschaften Pistole (25 m Großkaliber):
2022 (gr. Scheibe): Einzel: Platz 2 & (kl. Scheibe): Einzel: Platz 1 & Mannschaft: Platz 2

    2023: (gr. Scheibe): Einzel: Platz 3 & Mannschaft: Platz 2 & (kl. Scheibe): Einzel: Platz 1, Mannschaft: Platz 3

Dezentrale Landesmeisterschaft Pistole 2024: Einzel: Platz 1
Landesmeisterschaft Pistole 2024 (kl. Scheibe): Einzel: Platz 1
Landesmeisterschaft Pistole 2024 (gr. Scheibe): Einzel: Platz 1

Albert Baumgartner
ÖKB Landesmeisterschaft KK-100 m 2023:

Mannschaft: Platz 2

Ignaz Titz
Stocksport 2023

 Landesmeisterschaft im Zielwettbewerb: Platz 2
Staatsmeisterschaft im Zielwettbewerb: Platz 4
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Poldi-Award-Verleihung

Maria Fink
ÖKB Landesmeisterschaften Pistole 2021, 2022, 2023: jeweils Einzel: Platz 2 & Mannschaft - Platz 1

ÖKB Landesmeisterschaft KK-100 m 2023: Mannschaft: Platz 2

Erwin Zeiringer:
ÖKB Landesmeisterschaften Pistole:

    2020: Einzel: Platz 1 & Mannschaft: Platz 1; 2021: Einzel: Platz 3 & Mannschaft: Platz 2
    2022: Einzel: Platz 1 & Mannschaft: Platz 1; 2023: Mannschaft: Platz 2

Steirische Landesmeisterschaften Pistole 25 m Großkaliber (gr. Scheibe):
    2020: Einzel: Platz 1; 2022: Einzel: Platz 3 & Mannschaft: Platz 3

2023: Einzel: Platz 1 & Mannschaft: Platz 2

Österreichische Staatsmeisterschaften Pistole (25 m Großkaliber):
2022 (gr. Scheibe): Mannschaft: Platz 1 & (kl. Scheibe): Einzel: Platz 2 & Mannschaft: Platz 3

    2023: (gr. Scheibe): Mannschaft: Platz 3 & (kl. Scheibe): Einzel: Platz 3, Mannschaft: Platz 3

Dezentrale Landesmeisterschaft Pistole 2024: Einzel: Platz 1
Landesmeisterschaft Pistole 2024 (kl. Scheibe): Einzel: Platz 1

ÖKB Landesmeisterschaft KK-10 m 2023: Mannschaft: Platz 2
ÖKB Landesmeisterschaft StG 2022: Einzel: Platz 1 
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Poldi-Award-Verleihung

Hans Peter Rossmann 
ÖKB Landesmeisterschaft Pistole:

2020: Mannschaft: Platz 1 
2023: Einzel: Platz 2

ÖKB Landesmeisterschaft KK-100 m
2023: Mannschaft: Platz 3

Roman Zeiringer
ÖKB Landesmeisterschaften:

    2020 Pistole: Mannschaft: Platz 1
    2021 Pistole: Mannschaft: Platz 2
    2022 Pistole: Mannschaft: Platz 1
    2023 Pistole: Mannschaft: Platz 2

    2023 KK-100 m: Mannschaft: Platz 2

Daniel Lampel
    2020 Juniorenmeisterschaften Segelflug: Platz 2
2020: Österreichische Bundesmeisterschaften im 

Segelkunstflug (Advanced/Fortgeschrittene): Platz 2
2022 Juniorenmeisterschaft Segelflug: Platz 1

2022 Staatsmeistertitel im Segelkunstflug

Stefan Krainer
Tontaubenschießen:

2023 & 2024: Staatsmeister im Einzel
2016 bis 2024: Staatsmeister als Mannschaft

Nachrichten der Marktgemeinde Paldau und den Vereinen bzw. Institutionen. Herausgeber, Eigentümer und Verle-

ger: Marktgemeinde Paldau, 8341 Paldau 41. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Karl Konrad, Redaktionsteam und 

sonstige Mitwirkende. Fotos: Gemeindearchiv inkl. der Mitarbeiter der Gemeinde sowie Vereine.

Impressum
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Poldi-Award-Verleihung

Laura Lienhart
Vielseitigkeit „Junge Reiter“ 2021: Platz 1

 Mannschaft „ländliche Reiter“ 2021: Platz 3
    Mannschaft „ländliche Reiter“ 2022:  Platz 3

Lara Kickmeier
2019: Abschlussprüfung mit 

Auszeichnung Geige 

Fiona Kickmeier
2021: Abschlussprüfung mit 

Auszeichnung Klavier 

Verena Trummer
2023: Abschlussprüfung mit Auszeichnung Querflöte

Goldenes Leistungsabzeichen 
des Blasmusikverbandes 

Sarah Monschein
2020: Abschlussprüfung mit 
Auszeichnung Harmonika 

Nadine Schrei:
2024: Abschlussprüfung mit Auszeichnung Querflöte

Goldenes Leistungsabzeichen 
des Blasmusikverbandes 
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Poldi-Award-Verleihung

Leo Kölbl
Landes- und Bundessieger beim Wettbewerb

"Känguru der Mathematik"

Mittelschule Paldau
Die dritten und vierten Klassen des Schuljahres 2023/2024 gewannen beim weltweiten 

Samsung-Projekt "Solve for Tommorow" in der Kategorie "Beste Innovation"!

Lucy Trummer
Landessieger im Landeswettbewerb der Polytechni-

schen Schule im Fachbereich Holztechnik

Niceshops
Auszeichnungen im Jahr 2022:
Austria’s Leading Companies

Staatspreis für Marketing

Josef Hutter
Goldenes Verdienstzeichen der 
Republik Österreich, verliehen 
durch den Bundespräsidenten
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Poldi-Award-Verleihung

Leonie Tieber
Bundeslehrlingswettbewerb für KFZ 2023: Platz 1
Internationales Road Patrol Training 2023: Platz 1

Dr. med. univ. Viktoria Reitbauer
2023: Promotion

Jan Fink & Timo Gutmann 
Vizelandesmeister beim Styria Junior Firefighter Cup

Alois Hütter
Feuerwehr:

Leistungsabzeichen in Gold 2023

Nico Reichart
Landes- und Bundeslehrlingswettbewerb für

 Straßenerhaltungsfachmänner Lehrlinge 2022: Platz 1 

Martin Zach
Feuerwehr:

Leistungsabzeichen in Gold 2023 
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Poldi-Award-Verleihung

Joachim Kickmeier
2023: Verleihung des Verdienstzeichens der 3. Stufe 

durch den Österreichischen Bundesfeuerwehrverband
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Mülltrennung NEU ab 1. Jänner 2025

Mit 31. Dezember werden  flächendeckend in der ge-
samten Steiermark alle blauen Metallverpackungsbe-
hälter bzw. Container abgezogen.

Mit der Einführung der österreichweiten Mixsamm-
lung wird die etablierte Metallverpackungssammlung 
eingestellt. Ab dann werden restentleerte Kunststoff- 
und Metallverpackungen gemeinsam im Gelben 
Sack oder in der Gelben Tonne zuhause gesammelt. 

Was darf in die Gelbe Tonne / Gelber Sack?
Verpackungen aus Kunststoff und Verbundstoffe für 

z.B. Wasch- und Reinigungsmittel, Hygieneartikel usw. 
Joghurtbecher, Chipssackerl, Verpackungsstyropor- und Folien, 

Getränkeverbundkartons, Obst- und Gemüsenetze, Alufolie,
Zahnpastatube, Senftuben, Spraydosen (restentleert)

Konservendosen, Tierfutterverpackungen,
Metalldeckel und Schraubverschlüsse, etc.

Am Freitag, dem 11. Oktober durf-
ten wir den Kabarettisten Gernot 
Kulis bei vollem Haus begrüßen.

In seinem Programm "Herkulis 2.0" 
nimmt Gernot Kulis die Zuschauer 
mit auf eine humorvolle Suche nach 
dem verschollenen Baumarkt-Mit-
arbeiter und jagt wilde Stiere in Spa-
nien. Mit seinem Witz und seiner 
sprühenden Energie sorgte er für zahl-
reiche Lacher und eine ausgelassene 
Stimmung im Saal. Wir bedanken 
uns herzlich bei alle, die sich diesen 
Abend nicht entgehen haben lassen.

Kabarett - Gernot Kulis
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Informationsveranstaltung B68

Die Landesregierung hat mit der Beantwor-
tung von 47 Einwänden zum Projekt „B 
68 Neu - Fladnitz - Unterstorcha - Saaz“ 
begonnen. Verzögerungen traten aufgrund 
notwendiger Umplanungen infolge der Na-
tura 2000-Ausweisung auf. Am 22. Oktober 
fand dazu eine Pressekonferenz statt. Die 
Landesregierung betont die Wichtigkeit des 
Projekts für die Region. Die Stellungnah-
men werden nun von der UVP-Behörde be-
arbeitet, eine öffentliche Verhandlung ist in 
Planung. 

Notstromaggregate sind eingetroffen
Am 3. Dezember wurden unsere 
neuen Notstromaggregate gelie-
fert.

Ein Notstromaggregat wird fix bei 
der Kläranlage installiert. Damit 
ist im Falle eines Stromausfalls 
eine kontinuierliche und sichere 
Versorgung mit Trinkwasser und 

ein Funktionieren der Abwasser-
entsorgung gewährleistet. 

Neben einem mobilen Zapfwellen-
Aggregat für den Traktor haben wir 
auch zwei weitere Notstromaggre-
gate mit Anhänger erhalten. Diese 
mobilen Lösungen tragen dazu 
bei, um an verschiedenen Stand-

orten schnell reagieren zu können. 

Egal ob bei größeren unerwarteten 
Stromausfällen oder anderen Not-
fällen sind wir auch mit dem zu-
sätzlich angeschafften Notstrom-
aggregat fürs Momentum bestens 
vorgesorgt.
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Krampuslauf in Paldau

Am 16. November fand der traditionelle 
Krampuslauf, organisiert von der Paldau-
er Perchtengruppe Mephistos, statt. Bei 
kühlen Temperaturen versammelten sich 
zahlreiche Zuschauer, um die beeindru-
ckenden Darbietungen der teilnehmenden 
Gruppen zu bewundern. 

Insgesamt 31 Gruppen aus nah und fern 
waren angereist, um ihre kunstvoll gestal-
teten Kostüme und schaurigen Masken 
zu präsentieren. Die Straßen von Paldau 
verwandelten sich in eine lebendige Ku-
lisse voller Lärm und Licht, während die 
Krampusse mit ihren Glocken und Ruten 
durch die Menge zogen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Perch-
tengruppe Mephistos sowie an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die zu dieser Brauch-
tumspflege beigetragen haben.

©Rene Rossmann

Nikolaus zu Besuch im Gemeindeamt
Am Nikolaustag durften wir einen ganz 
besonderen Gast im Gemeindeamt will-
kommen heißen: Der Nikolaus machte 
Halt, bevor er sich auf den Weg zu den 
über 80 Kindern in unserer Gemeinde be-
gab.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Pfarr-
gemeinderat für die wunderbare Orga-
nisation. Der Nikolaus brachte nicht nur 
Geschenke, sondern auch Freude und vor-
weihnachtliche Stimmung mit.
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Wir gratulieren recht herzlich

Gratulationen | aus dem Gemeindeamt

Nadja Fuchs
Herzlichen Glückwunsch! Mit großer Freude gratulieren wir zum 
erfolgreichen Bachelor-Abschluss in Internationaler Wirtschaft und 
Management an der Fachhochschule Kufstein. Für deine weitere 
berufliche Zukunft wünschen wir dir alles Gute und viel Erfolg!

Paula Niederle
Wir möchten auch Paula Niederle herzlich gratulieren, die ihre 
Lehrabschlussprüfung als Einzelhandelskauffrau mit Auszeich-
nung bestanden hat. Zudem wurde ihr der Stars of Styria-Award 
in einem feierlichen Rahmen verliehen. Wir wünschen ihr weiter-

hin viel Erfolg und alles Gute für ihre berufliche Zukunft!

Die Veranstaltungsreihe „Boden, von dem wir leben“ hat in eine neue Runde 
gestartet. Zahlreiche Veranstaltungen in verschiedenen Formaten sind bis zum 
Frühjahr 2025 geplant. Nicht nur zum Boden, auch rund um den klimafitten 
Wald gibt es Veranstaltungen. Schauen Sie vorbei! 
Nähere Informationen zu den geplanten Veranstaltungen finden Sie hier:
www.lea.at/termin-tipps

Dipl.-Ing. Dr. techn. Johanna Unterkofler, BSc
Johanna Unterkofler hat nach ihrem Diplom-Ingenieurabschluss im 
Jahr 2019 am 6. September an der Technischen Universität Graz das 
Doktorat der technischen Wissenschaften mit Auszeichnung abge-
schlossen. Wir gratulieren herzlich zu diesem großartigen Erfolg 
und wünschen für den weiteren beruflichen Werdegang alles Gute!

Veranstaltungsreihe KLAR!
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Jubiläen

Goldene Hochzeit
Annemarie & Alois Seidnitzer, Axbach

Eiserne Hochzeit
Josefa & Hermann Gröller, Saaz

Wir gratulieren recht herzlich

© Roman Schmidt

Bauernstadl
Die Marktgemeinde Paldau gratuliert dem Bauern-
stadl herzlich zum 30-jährigen Firmenjubiläum! Seit 
drei Jahrzehnten bereichert der Regionalsupermarkt in 
Feldbach und Umgebung mit hochwertigen regiona-
len Lebensmitteln und trägt maßgeblich zur Stärkung 
der regionalen Wirtschaft bei. Wir danken der Familie 
Trummer, die mit Innovationsgeist und Engagement 
das Unternehmen zu einem Vorzeigebetrieb entwickelt 
hat und wünschen weiterhin viel Erfolg. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesem besonderen Jubiläum!

Michael Luttenberger, Manuel Lackner
Herzlichen Glückwunsch an Michael Luttenberger 
und Manuel Lackner zum Erhalt der Auszeichnung 
Stars of Styria! Diese besondere Ehrung würdigt 
eure herausragenden Leistungen und euren erfolg-
reichen Abschluss als KFZ-Technikmeister. Die 
Marktgemeinde Paldau  gratuliert euch herzlich 
zu diesem großartigen Meilenstein in eurer beruf-
lichen Laufbahn.
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Wir nehmen Abschied

Sterbefälle

Hildegard Aicher, SaazFranz Gutmann, Perlsdorf

In Memoriam Altpfarrer Geistlicher Rat Emmerich Strobl

Mit großer Dankbarkeit blicken 
wir auf das langjährige priester-
liche und seelsorgerische Wir-
ken unseres geschätzten Herrn 
Altpfarrers Geistlicher Rat Em-
merich Strobl zurück, der am 
Sonntag, dem 3. November im 
87. Lebensjahr nach längerem 
Leiden von Gott, dem Herrn zu 
sich gerufen wurde. 

Geistlicher Rat Emmerich Strobl 
wurde 1962 zum Priester ge-
weiht und war von 1977 bis 
2010 Pfarrer in Paldau. In diesen 
33 Jahren prägte er die Pfarre 
mit Herzlichkeit und Engage-
ment, war 33 Jahre Präses der 
Kolping-Familie und begleitete 
Menschen in allen Lebensla-
gen. Er setzte sich besonders für 

Jugendliche und Alleinstehende 
ein und lebte den Leitspruch von 
Adolf Kolping: "Ich will Men-
schen um mich haben, die den 
Mut haben, aus sich und ihrer Um-
gebung etwas zu machen". 

Seine Leidenschaft für Fußball, 
insbesondere als Sturmanhänger, 
und für Sportübertragungen, vor 
allem Skirennen, sowie sein be-
kanntes Motto „Geduld, Geduld“ 
bleiben unvergessen.

2011 wurde er für seine Verdienste 
zum Ehrenbürger von Paldau er-
nannt. Höhepunkte seines Wirkens 
waren das 50-jährige Priesterjubi-
läum 2012 und die Teilnahme an 
der Altarweihe 2014. Zuletzt be-
suchte er die Gemeinde 2018 an-

lässlich seines 80. Geburtstags. 

Die Markt- und Pfarrgemeinde 
Paldau dankt Herrn Geistlichen 
Rat Strobl für seine Hingabe, 
sein Wirken und seine Liebe zur 
Kirche und den Menschen.

Johannes Schütz, Kohlberg
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90 Jahre
Franz Griesbacher, Paldau
Maria Monschein, Häusla

Gertraude Pauritsch, Paldau

100 Jahre
Karl Kamper, Perlsdorf

85 Jahre
Hermine Kreiner, Axbach

August Rath, Paldau
85 Jahre

Maria Kindl, Oberstorcha

Geburtstage

80 Jahre

Geburten | Geburtstage

Geburten

Herzlich willkommen bei uns!Herzlich willkommen bei uns!

Reingard Körndl, Unterstorcha
Helga Hackel, Axbach

Elfriede Knittelfelder, Paldau
Roswitha Baumgartner, Paldau
Christl Kühnel, Unterstorcha

Herta Hadler, Puch

97 Jahre
Karl Kohlmaier, Perlsdorf

100 Jahre
Theresia Fink, Häusla

Noah Reinhard
Stephanie Reinhard 

& Ramaz Shakarishvili

Herzlich willkommen bei uns!Herzlich willkommen bei uns!
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Besinnlicher Auftakt in die Adventzeit

Musikschule

Am 30. November fand in der Paldauer Pfarrkirche die feierliche Adventkranzweihe statt, die von den Schü-
lerinnen und Schülern der Musikschule Gnas-Paldau musikalisch gestaltet wurde. Besinnliche Melodien und 
traditionelle Adventlieder stimmten die Gottesdienstbesucher auf die kommende Weihnachtszeit ein.

Musik schafft eine besondere Atmosphäre beim Adventmarkt. 
Am ersten Adventwochenende war es die musikalische Umrahmung durch die Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Gnas-Paldau, die das Paldauer Adventgeheimnis zu einem unvergesslichen Erlebnis machte. Die 
jungen Musikerinnen und Musiker der Musikschule gaben dem Adventmarkt eine einzigartige, besinnliche 
Atmosphäre. Unter der Leitung ihrer engagierten Lehrkräfte präsentierten die Schüler ein abwechslungsreiches 
Programm, das von traditionellen Weihnachtsliedern bis hin zu modernen Interpretationen reichte.

Das Team der Musikschule wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest!Das Team der Musikschule wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest!
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Laternen, Advent und Nikolaus

Der Jahreskreis bis Weihnachten ist im Kindergarten mit vielen Festen ge-
füllt – sei es Erntedank, das Laternenfest, der Advent oder der Besuch des 
Nikolaus. Wir bereiten uns gemeinsam mit den Kindern in ihrem Tempo 
auf die Festlichkeiten vor. Der November stand unter dem Motto: "Ein 
bisschen so wie Martin möchte ich manchmal sein". Helfen, Teilen, Licht 
schenken sowie Spiele im Dunkeln und Schattentheater standen in diesen 
Wochen im Mittelpunkt unserer pädagogischen Arbeit. Der Höhepunkt 
war unser wunderschönes Laternenfest.

Am 29. November begrüßten wir Pfarrer Parzmaier mit dem Lied "Dicke 
rote Kerzen" zur feierlichen Adventkranzweihe. Am selben Tag besuch-
ten unsere Kinder im letzten Kindergartenjahr zum ersten Mal mit Frau 
Hotter die Volksschule. Sie durften das Schulgebäude erkunden und wa-
ren besonders vom „riesengroßen Turnsaal“ begeistert. Der Besuch des 
Nikolaus, das tägliche Öffnen der Adventtürchen und das Schmücken 
des Hauses stimmen uns auf das Weihnachtsfest ein. Das Team des Kin-
dergartens und der Kinderkrippe wünscht allen Familien und Kindern 
ein wunderschönes, besinnliches Weihnachtsfest.

Das Wunder der Weihnacht (von Alexandra Haas)
Funkelnde Kinderaugen und staunende Gesichter,

Tannenduft und wunderschöne Lichter.
Zeit für Kekse und Köstlichkeiten,

Licht und Wärme werden sich verbreiten.
Wir sind bereit und wünschen euch eine ruhige, besinnliche Zeit!
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Wichtelhafte Weihnachtsgrüße 

Nachmittagsbetreuung

Auch im November, Dezember hatten wir einiges in der Nachmi zu tun 
und weg waren wieder zwei Monate im Nu. 

Beim Lichterweg erstrahlten die Laternen in voller Pracht 
und die Kinderherzen haben darüber gelacht. 

Unser Eingangswichtel wurde auch sehr gut angenommen 
und durch die vielen fleißigen Bastelhände haben alle Kinder ein Nikolaussackerl – sowie einen Adventkalen-

derstern bekommen. 

Natürlich war auch beim gemeinsamen Kekse Ausstechen die Freude riesengroß 
und in unserer Weihnachtsbäckerei immer viel los. 

So hatten wir eine strahlende, wichtelhafte Zeit 
und hoffen, dass es auch im Jahr 2025 so bleibt.

Möge euch ein Stern begleiten,
das wünschen wir euch für alle Zeiten.

Strahlend hell und wunderbar,
so sei für euch das nächste Jahr!

Freude und Besinnlichkeit,
das wünscht die Nachmi der Volksschule

in der Weihnachtszeit!
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Viel los in der Volksschule

Radfahrtraining und Radfahrprüfung
Wie auch in den vergangenen Jahren absolvierten die Kinder unserer beiden vierten Klassen Radfahrtrainings 
mit den Polizisten aus Feldbach. Anschließend durften sie nach bestandener theoretischer Prüfung zur prakti-
schen Prüfung antreten. Alle Kinder haben nun ihren Radfahrausweis und dürfen ohne Begleitung mit ihren 
Fahrrädern unterwegs sein. Wir gratulieren ihnen von Herzen.

Die Gemeindebäuerinnen zu Besuch in der Schule
Anlässlich des Welternährungstages im Oktober besuchten uns die beiden Gemeindebäuerinnen Maria Lorber 
und Petra Schiefer. In zwei spannenden Unterrichtseinheiten brachten sie den Kindern aus den beiden 2. Klassen 
alles zu den Themen Apfel und Milch näher. Außerdem wurde viel über die unterschiedlichen Gütesiegel und 
die Regionalität gesprochen. Zum Abschluss bekamen die Kinder eine gute regionale Jause.

Feier zum Nationalfeiertag 
Am letzten Tag vor den Herbstferien trafen wir uns im Stiegenhaus, 
um gemeinsam eine kleine Feier anlässlich unseres Nationalfeierta-
ges zu begehen. Unser Schulchor präsentierte uns ein paar tolle Dar-
bietungen und zum Schluss sangen und hörten wir die österreichische 
Bundeshymne. Vorrangiges Ziel dieser Zusammenkunft war es, den 
Kindern bewusst zu machen, wie wichtig es ist, dass wir in Frieden 
miteinander leben können.
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Viel los in der Volksschule

Volksschule

Aktion pro Holz
Im Rahmen des Projekts Biodiversität und Wald für 
Kids von „Holz macht Schule“ lernten die Kinder un-
serer beiden dritten Klassen viel über Wald und die 
verschiedenen Holzarten. Anhand von Versuchen und 
kleinen Basteleien wurde versucht, die Kinder für das 
Thema zu begeistern. Das ist auch gelungen, denn alle 
waren mit staunenden Augen und voller Freude dabei. 
Ermöglicht wurde uns dieses Projekt kostenlos vom 
„Steirischen Vulkanland“.

Aktion Kindersicherheit mit der Bärenburg Graz
In diesem Jahr gab es die Möglichkeit, einzelne Klassen 
zu einem Kindersicherheitsworkshop der Bärenburg (Ein-
richtung des LKH Graz) anzumelden. So kamen unsere 
beiden ersten Klassen in den Genuss dieser wertvollen Ak-
tion. Eine ausgebildete Pädagogin brachte den Kindern an-
hand von Puppen und verschiedenem Bildmaterial vieles 
zum Thema Unfallverhütung im Alltag bei. Die Schülerin-
nen und Schüler hatten sehr viel Spaß. Ermöglicht wurde 
dieses kostenlose Projekt vom Land Steiermark.

Lebenspraktisch und handlungsorientiert arbeiten mit Integrationskindern
Die Arbeit mit Kindern mit besonderen Bedürfnissen erfordert viel Kreativität und Fingerspitzengefühl. Diese 
Schülerinnen und Schüler brauchen eine andere Art des Unterrichts und ein engagiertes Team aus Betreuerinnen 
und Pädagoginnen. So gibt es bei uns sogenannte lebenspraktische Übungen, das heißt, es werden zum Beispiel 
Speisen zubereitet und dann gemeinsam gegessen, oder es werden Spaziergänge gemacht. Weiters wird im 
Unterricht sehr darauf geachtet, dass die Kinder mit ihren Händen arbeiten können.
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Weihnachtspackerlaktion
Auch in diesem Jahr beteiligte sich unsere Schule wieder an 
der Weihnachtspackerl-Aktion des Round Table Clubs. Inner-
halb kürzester Zeit ist es gelungen, eine große Menge an Ge-
schenken für benachteiligte Kinder zu sammeln. Herzlichen 
Dank an alle, die so fleißig mitgemacht haben!

Adventkranzsegnung in der Schule
Pünktlich zum 1. Advent fand an unserer Schule wieder die Adventkranzsegnung statt. Alle trafen sich gemein-
sam im Stiegenhaus und unser Kaplan nahm die Segnung vor. Untermalt wurde alles von einigen unserer Mu-
sikschülerinnen  und Musikschüler sowie dem Gesang der Kinder. Wie immer war es eine schöne Einstimmung 
auf die Adventzeit.

Das gesamte Team der Volksschule Paldau wünscht allen eine Das gesamte Team der Volksschule Paldau wünscht allen eine 
besinnliche, ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.besinnliche, ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Weihnachtszeit in der Volksschule
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Leben und Lernen in der Mittelschule

Mittelschule

Brandschutzübung
Am Freitag, dem 18. Oktober, führten wir eine Brandschutzübung durch, um die Bedeutung von Brandschutz 
und die richtigen Verhaltensweisen im Ernstfall zu vermitteln.  Die Übung fand ohne Unterstützung der Feuer-
wehr statt, was uns ermöglichte, Verantwortung für unsere Sicherheit zu übernehmen. Vor der Übung bereiteten 
die Lehrerinnen und Lehrer die Schülerinnen und Schüler intensiv vor, um sicherzustellen, dass alle gut infor-
miert und vorbereitet waren. Wir besprachen die Wichtigkeit des Alarms sowie die Schritte, die im Notfall zu 
befolgen sind. Gemeinsam gingen wir den Fluchtweg ab und erkundeten den Sammelplatz, an dem sich die 
Gruppe im Ernstfall versammeln sollte. Wir sind stolz auf die Selbstständigkeit und das Verantwortungsbe-
wusstsein, das die Schülerinnen und Schüler während dieser Übung gezeigt haben.

Besuch des Secondhandshops der Pfarre Feldbach und 
des Ressourcenparks – Ein Schritt in Richtung Nachhaltigkeit

Am Montag, dem 25. November, 
machten sich die ersten Klassen 
auf den Weg nach Feldbach, um 
einen spannenden und lehrreichen 
Ausflug zu unternehmen. 

Zunächst stand der Besuch des 
Secondhandshops der Pfarre Feld-
bach auf dem Programm, wo die 
Schülerinnen und Schüler eine gro-
ße Auswahl an qualitativ hochwer-
tigen Secondhandwaren zu fairen 
Preisen vorfanden. Sie erfuhren 
dort, wie wichtig es ist, gebrauch-

te Artikel wiederzuverwenden, um 
Müll zu reduzieren und Ressourcen 
zu schonen. Der Besuch des Se-
condhandshops, geführt von Mag. 
Michaela Trummer, zeigte ihnen, 
wie die Gemeinschaft zusammen-
arbeitet, um umweltfreundliche 
Praktiken und ein faires, unterstüt-
zendes Miteinander zu fördern.

Danach ging es weiter mit einer 
kleinen Wanderung zum Ressour-
cenpark. Dort erhielten sie einen 
informativen Einblick in das neue 

Mülltrennungssystem des Abfall-
wirtschaftsverbands in Feldbach 
und hatten die Möglichkeit, aktiv 
beim Recycling mitzuhelfen. Der 
Besuch des Ressourcenparks stell-
te damit einen weiteren bedeuten-
den Schritt in Richtung Nachhal-
tigkeit dar. Die Schülerinnen und 
Schüler hatten die Gelegenheit, 
sich über die richtige Vorsortierung 
von Abfällen zu informieren und 
zu lernen, wie vermeintliche Ab-
fälle in wertvolle Ressourcen um-
gewandelt werden können.

Ein herzliches Dankeschön geht 
an David Baar, BSc, und an sein 
Team. Anschließend wurden die 
Schülerinnen und Schüler von den 
Elterntaxifahrerinnen und -fahrern 
abgeholt und sicher zurück zur 
Schule gebracht. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle Eltern, 
die sich für diese wichtige Aufgabe 
bereit erklärt haben.
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Leben und Lernen in der Mittelschule

Mittelschule

Am 7. November machten wir im 
Rahmen des NAWI-Unterrichts 
einen spannenden Ausflug zur Uni-
versität Graz, um mehr über Ge-
netik und Molekularbiologie zu 
lernen. Unsere Reise führte uns 
direkt in das Labor, wo uns gezeigt 
wurde, wie wir unsere eigene DNA 
sichtbar machen können. Nach ei-
ner herzlichen Begrüßung von den 
Universitätsmitarbeitern, die uns in 
das Labor begleiteten, begann der 
Workshop. Die Schüler wiederhol-
ten zunächst in einem kurzen Vor-
trag die Grundlagen zur DNA. Es 
wurden auch die wichtigsten La-
borgeräte und Sicherheitsmaßnah-

men, die während des Experiments 
beachtet werden mussten, erklärt. 

Dann ging es richtig los: Mithilfe 
von Haushaltsmitteln wie Spül-
mittel, Salz und Alkohol konnten 
die Schüler ihre eigene DNA aus 
Mundschleimhautzellen sichtbar 
machen. Es war aufregend zu se-
hen, wie sich die DNA als weiße, 
fadenförmige Struktur im Glas ab-
setzte. Viele waren erstaunt, wie 
einfach und doch faszinierend es 
ist, ein Stück von sich selbst so 
greifbar zu machen! Am Ende des 
Tages verließen wir die Universität 
mit vielen neuen Eindrücken und 

einem besseren Verständnis dafür, 
wie faszinierend die Welt der Ge-
netik ist. Der Ausflug war für alle 
eine wertvolle Erfahrung, die das 
Interesse an der Biologie noch wei-
ter gestärkt hat.

NAWI-Exkursion

Niederländer
Am 17. November durften wir eine 
Gruppe niederländischer Lehrper-
sonen an unserer Schule begrüßen. 
Die Lehrpersonen waren gekom-
men, um unsere Arbeit im Bereich 
Inklusion kennenzulernen und sich 
über die verschiedenen Maßnah-
men zu informieren, die wir er-
greifen, um allen Schülerinnen und 
Schülern ein unterstützendes Lern-
umfeld zu bieten. Zu Beginn des 
Besuchs fand eine kurze Einfüh-
rung durch die Schulleitung statt, 
in der das Konzept der Inklusion 
an unserer Schule vorgestellt wur-
de. Dabei erhielten die Lehrperso-
nen Einblicke in unsere pädagogi-

schen Ansätze und lernten, wie wir 
den Unterricht und die Förderung 
gestalten, um auf die Bedürfnisse 
aller Schülerinnen und Schüler ein-
zugehen. Anschließend besuchten 
die Lehrpersonen die ersten und 
zweiten Klassen, in denen sie den 
inklusiven Unterricht live erleben 
konnten. Dabei hatten sie Gelegen-

heit, mit Lehrkräften und Sonder-
pädagogen ins Gespräch zu kom-
men und Fragen zu stellen. Der 
Besuch war für beide Seiten eine 
wertvolle Erfahrung. Wir freuen 
uns, dass wir unsere Erfahrungen 
teilen konnten und hoffen auf wei-
tere spannende Begegnungen die-
ser Art!
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Leben und Lernen in der Mittelschule

Mittelschule

Mit Beginn der Adventzeit erstrahlt 
unser Schulgebäude in einem ganz 
besonderen Glanz. Verantwortlich 
für die stimmungsvolle Dekora-
tion sind die Schülerinnen und 
Schüler, die mit viel Freude und 
Kreativität im Unterricht diverse 

weihnachtliche Schmuckstücke ge-
staltet haben.

Jede Klasse hat ihren eigenen Bei-
trag geleistet, um die Schule in ein 
festliches Winterwunderland zu 
verwandeln. Besonders stolz prä-

sentieren die Kinder der zweiten 
Klasse ihre selbst gebastelten Wer-
ke, die in den Fluren, Fenstern und 
Klassenzimmern ausgestellt sind. 

Neben der Freude am Basteln steht 
auch der Gemeinschaftssinn im 
Vordergrund. Gemeinsam zu ge-
stalten, Ideen zu teilen und das 
Ergebnis zu bestaunen, stärkt den 
Zusammenhalt der Schulgemein-
schaft – ein wertvoller Gedanke, 
besonders in der Weihnachtszeit. 
Mit dieser festlichen Atmosphäre 
möchte die Schule nicht nur den 
Advent feiern, sondern auch die 
Herzen der Besucher erwärmen.

Weihnachtszauber in der Schule

Besuch der Messe für Bildung & Beruf in Feldbach
Am 3. Oktober besuchten die vier-
ten Klassen die Messe für Bildung 
und Beruf in der Arena Feldbach. 
Diese bedeutende Veranstaltung 
bot den Jugendlichen eine hervor-
ragende Gelegenheit, sich über 
die vielfältigen Ausbildungs- 
und Berufsmöglichkeiten in der  

Südoststeiermark zu informieren. 
Rund 90 Ausstellerinnen und Aus-
steller präsentierten ihre Angebote 
und standen den Schülerinnen und 
Schülern für Fragen zur Verfügung. 
Dabei erkundeten die Jugendlichen 
die interessant gestalteten Stän-
de der zahlreichen Lehrbetriebe, 

Schulen und Beratungseinrichtun-
gen. 
Die Stände, das Informationsma-
terial und die vielen Goodies be-
geisterten die Schülerinnen und 
Schüler. Die Messe war nicht nur 
informativ, sondern auch eine 
spannende Erfahrung, die den 
Schülerinnen und Schülern half, 
ihre Interessen und Möglichkeiten 
im Bereich Bildung und Beruf bes-
ser zu verstehen. 

Wir bedanken uns bei den Orga-
nisatoren für die gelungene Ver-
anstaltung und freuen uns auf zu-
künftige Besuche!
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Leben und Lernen in der Mittelschule

Mittelschule

Kennenlerntage der beiden ersten Klassen

Im Rahmen des Projekts „Solve 
for Tomorrow“ nahm unsere Na-
turwissenschaftsgruppe im Schul-
jahr 2023/24 am Umwelt- und 
Katastrophenschutz-Projekt von 
Samsung teil. Die Schülerinnen 
und Schüler der dritten und vierten 
Klassen arbeiteten im Wahlpflicht-
fach NaWi an innovativen Projek-
ten und reichten schließlich „Gem-
Gar“ ein.

Im Verlauf des Schuljahres er-
stellten die Jugendlichen beein-
druckende Plakate, Präsentations-
videos und ein Logo. Nachdem 
„GemGar“ in die Top 6 von ganz 
Österreich gewählt wurde, hatten 
fünf Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, zusammen mit ihren 

Lehrpersonen nach Wien zu reisen, 
um ihr Projekt vorzustellen. Ihre 
überzeugende Präsentation sicher-
te ihnen den Sieg in der Kategorie 
„Beste Innovation“.
Das Projekt „GemGar“ bringt 
Menschen ohne Garten mit Gar-
tenbesitzern zusammen, um ge-
meinsam Gärten zu nutzen und zu 
bepflanzen. Die App fördert zudem 
die Vernetzung der Nutzer und lädt 

dazu ein, mehr Zeit in der Natur zu 
verbringen.

Für diesen Erfolg wurde der Na-
Wi-Gruppe unter der Leitung von 
Katharina Koschat und Johan-
nes Gutzwar am 13. Oktober im 
Momentum feierlich der „Poldi-
Award“ verliehen. Die Schulge-
meinschaft ist stolz auf diese be-
merkenswerte Leistung.

Poldi Award-Verleihung

Am 23. und 24. September fanden für die ersten Klassen die Kennenlerntage statt, begleitet von Frau Lafer, 
Frau Veszelovics, Herrn Eder-Hoffmann und Frau Stacher. Nach einem 12-Kilometer langen Marsch erreichten 
wir nach vier Stunden das JUFA in Gnas. Den Nachmittag verbrachten die Schülerinnen und Schüler mit Spie-
len, Rätseln und auf dem großen Spielplatz sowie in der Indoor-Halle. Diese Aktivitäten förderten Teamarbeit, 
Freundschaft und Kreativität. Besonders wertvoll war die Möglichkeit, die Natur hautnah zu erleben.
Ein Highlight war der Besuch unserer Direktorin Frau Turber mit ihrem 
Mops, der für viel Freude sorgte. Am nächsten Tag standen erneut span-
nende Spiele und kreative Aktivitäten auf dem Programm. Trotz unsiche-
rer Wetterlage beschlossen wir, einen Teil der Strecke zu Fuß zurückzule-
gen. Anschließend wurden sie von Eltern-Fahrgemeinschaften abgeholt.

Diese Kennenlerntage waren nicht nur ein großer Spaß, sondern auch 
eine wertvolle Erfahrung für viele gemeinsame Erlebnisse in den kom-
menden Jahren.
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Leben und Lernen in der Mittelschule

Mittelschule

Fotowettbewerb
Vor kurzem fand ein spannender Fotowettbewerb statt, an 
dem unsere Schülerinnen und Schüler teilnahmen. Sie konn-
ten hier ihre Kreativität unter Beweis stellen. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer machten sich auf die Suche nach 
den besten Motiven und fingen beeindruckende Szenen und 
besondere Momente ein. Nach einer spannenden Auswahl-
phase wurden die besten Fotos prämiert. Der Fotowettbe-
werb war ein voller Erfolg und weckte bei vielen die Freude, 
kreativ zu sein!

Sprachwoche
Im September machten die vierten 
Klassen eine spannende Sprachrei-
se nach England. Ziel dieser Reise 
war es, die Sprachkenntnisse der 
Schülerinnen und Schüler zu ver-
bessern und sie gleichzeitig in die 
britische Kultur eintauchen zu las-

sen. Die Sprachwoche war voller 
interessanter Aktivitäten und Aus-
flüge, die das Englischlernen auf 
eine ganz neue Art und Weise er-
lebbar machten. 

Die Schülerinnen und Schüler 

wohnten bei Gastfamilien, was 
ihnen ermöglichte, den britischen 
Alltag hautnah kennenzulernen 
und ihre Sprachkenntnisse direkt 
anzuwenden. Bereits beim Früh-
stück und Abendessen entstanden 
Gespräche auf Englisch, die auch 
kleine kulturelle „Aha-Momen-
te“ boten. Nachmittags standen 
verschiedene Ausflüge auf dem 
Programm. Die Schülerinnen und 
Schüler besichtigten berühmte 
Sehenswürdigkeiten. Es war auf-
regend, die berühmten Orte, die 
sie bisher nur aus dem Unterricht 
kannten, in echt zu erleben! Die 
Sprachwoche war erfolgreich und 
wurde von allen als unvergessli-
che Erfahrung empfunden. Nicht 
nur konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihre Sprachkenntnisse ver-
bessern, sondern sie sammelten 
auch wertvolle kulturelle Erfah-
rungen und Erinnerungen.



34

Leben und Lernen in der Mittelschule

Mittelschule

MS Paldau glänzt bei den U13 Schülerligaturnieren
Das Team unserer Schülerliga 
startet auch in diesem Schuljahr 
mit großartigen Leistungen. Beim 
U13-Schülerligaturnier am 26. 
September in Gnas und am 8. Ok-
tober in St. Stefan überzeugte die 
Mannschaft mit ihrem Können. 
Mit spannenden Spielen und 15 
Punkten erzielten die Jungs Erfol-
ge wie ein 1:0 gegen St. Stefan und 
Gleichenberg sowie ein 1:1 gegen 
Kirchbach. Zwei torlose Unent-
schieden rundeten die starken Er-

gebnisse ab, die den zweiten Platz 
hinter Gnas sicherten. Damit quali-
fizierte sich das Team für das Früh-

jahr. Die Schulgemeinschaft ist 
stolz und drückt für die nächsten 
Herausforderungen die Daumen.

ÖKOLOG Schule - Verleihung des ÖKOLOG-Zertifikats
Am 14. November wurden wir mit 
dem Ökolog-Zertifikat der Pädago-
gischen Hochschule ausgezeich-
net. Diese Anerkennung würdigt 
das Engagement der Schulgemein-
schaft für eine nachhaltige und um-
weltbewusste Zukunft.

Ein zentraler Beitrag war die Ge-
staltung des Schulgartens, der fri-
sche Zutaten für die Schulküche 
liefert. Mit Projekten wie dem 
Mülltrennspiel „Flinkes Band“ 
und der Teilnahme am „Steirischen 
Frühjahrsputz“ stärkten wir unser 
Umweltbewusstsein. Im NAWI-
Projekt „Solve for Tomorrow“ 
sammelten wir Anregungen für 
künftige Umweltmaßnahmen. In 
der Adventzeit beteiligten sich die 

4. Klassen am „Umgekehrten Ad-
ventkalender“ und spendeten halt-
bare Lebensmittel an die Caritas in 
Feldbach. 

Weitere Aktionen wie die Auto-
fasten-Aktion und die regelmäßi-

ge „Gesunde Jause“ zeugen vom 
gelebten Umweltbewusstsein an 
unserer Schule. Das Ökolog-Zerti-
fikat ist für uns nicht nur eine Aus-
zeichnung, sondern ein Ansporn, 
weiterhin aktiv für eine nachhaltige 
Zukunft einzutreten.
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Aus- und Weiterbildungen

Freiwillige Feuerwehr Axbach

Die Freiwillige Feuerwehr Axbach hat im Herbst an der Ab-
schnitts-Atemschutzübung teilgenommen, die im Raum Feld-
bach stattgefunden hat. Im Stationsbetrieb wurden verschiede-
ne Themen für den Atemschutzeinsatz ausgearbeitet und dann 
in der Praxis umgesetzt. Es wurden die Wärmebildkamera, das 
Schlauchmanagement sowie eine Türöffnung geübt. Wichtig 
war es, dabei selbst aktiv die Übungsbeispiele abzuarbeiten. 
Wir möchten uns beim Atemschutzteam unter der Führung von 
Josef Plank recht herzlich bedanken. Atemschutz ist ein sehr 
wichtiger Bestandteil der Feuerwehr, da es fast keinen Brand-
einsatz ohne diese Geräte gibt.

Im Herbst stand auch wieder die Grundausbildung im Fokus, 
und wir dürfen fünf Feuerwehrmitglieder gratulieren, die die-
se wichtige Ausbildung und Prüfung mit Bravour bestanden 
haben. Die Grundausbildung ist ein wichtiger Bestandteil des 
Feuerwehrwesens und vermittelt die Grundkenntnisse des Feu-
erwehrdienstes.

Wir möchten uns bei allen Feuerwehrmitgliedern und Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr Axbach sowie bei den freiwilligen Helfern be-
danken, die uns heuer immer wieder unterstützt und geholfen haben. 
DANKE! Ein Dankeschön möchten wir auch der Feuerwehr Paldau und 
Perlsdorf sowie deren Mannschaft aussprechen, die uns immer tatkräftig 
bei unseren Einsätzen unterstützen.

Die Freiwillige Feuerwehr Axbach wünscht allen Gemeindebewohnern Die Freiwillige Feuerwehr Axbach wünscht allen Gemeindebewohnern 
ein Frohes und besinnliches Weihnachtsfest ein Frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2025.sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2025.

Seien sie vorsichtig mit Kerzen auf Adventkränzen und 
Christbäumen, damit wir als Feuerwehren auch eine ruhige 
Weihnachtszeit verbringen dürfen.
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Leistungsabzeichen in Gold

Freiwillige Feuerwehr Paldau

Am Samstag, dem 9. November, wurde in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule Steiermark in Lebring die 
Abnahme der höchsten Leistungsprüfung für die Feuerwehrjugend durchgeführt: das Feuerwehrjugend-Leis-
tungsabzeichen in Gold (FJLA in Gold). Diese herausfordernde Prüfung markiert den Höhepunkt der feuer-
wehrtechnischen Ausbildung der Jugendlichen und wird daher feuerwehrintern auch als „Feuerwehr-Mini-
matura“ bezeichnet.

Diesmal wurde die Freiwillige Feuerwehr Paldau von den Feuerwehrjugendlichen Nora Haas, Alex Enderle, 
André Gutmann und Sebastian Neuhold vertreten. Damit gibt es in unserer Feuerwehr bereits elf Mitglieder, 
welche das begehrte, goldene Abzeichen tragen dürfen. Das Kommando gratuliert recht herzlich!
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Vorbereitung auf den Ernstfall

Freiwillige Feuerwehr Paldau

Feuer- und Alltagsgefahren zu erkennen und erfolgreich mit diesen Gefahren umzugehen, ist das erklärte Ziel 
der Schulen und ihrer Verantwortlichen. 

Gerade das Phänomen „Feuer“ fasziniert besonders Kinder immer wieder. Sie wollen es entdecken und aus-
probieren. Dabei kann das nützliche und lebenswichtige Element zur tödlichen Gefahr werden. Die wichtige 
Begleitung der Kinder erfolgt im Rahmen der Brandschutzerziehung in den Schulen. Sie lernen, Chancen und 
Risiken abzuschätzen und sich in Gefahrensituationen richtig zu schützen.

Aber was ist zu tun, wenn es wirklich einmal passiert? Auch darauf sind die Schulen so gut wie möglich vor-
bereitet. In jeder Schule ist ein Brandschutzbeauftragter definiert, der sich um das richtige Verhalten (Brand-
schutzübung, Fluchtwege, richtiges Verhalten usw.) im Fall eines Feuers kümmert.

Und wenn es wirklich passiert, was bedeutet das für die Feuerwehren? Es geht nicht nur darum, Menschen-
leben und Objekte zu retten, sondern auch darum, das eigene Risiko so gering wie möglich zu halten. Zu 
diesem Zweck werden die Schulen in regelmäßigen Abständen besichtigt, um alle räumlichen Gegebenheiten 
kennenzulernen, aber auch um über mögliche brennbare Stoffe Bescheid zu wissen und eventuelle Hindernisse 
zu erkennen. Aus diesem Grund hat die Freiwillige Feuerwehr Paldau, gemeinsam mit den Feuerwehren Perls-
dorf, Axbach und Kohlberg sowie den beiden Direktorinnen, am 25. November, eine Begehung der Schule 
durchgeführt. Dies dient als wichtige Vorbereitung für die geplante gemeinsame Evakuierungsübung, die für 
das Frühjahr 2025 angesetzt ist.

Feuerwehrtechnische Begehung der Volks- und MittelschuleFeuerwehrtechnische Begehung der Volks- und Mittelschule
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Paldauer Adventgeheimnis

Freiwillige Feuerwehr Paldau

Am 30. November und 1. Dezember fand im Momentum das schon traditionelle Adventgeheimnis statt. Neben 
dem Adventmarkt fand am Samstag auch eine Adventkranzsegnung statt. Zusätzlich wurde am Sonntag ein 
Adventkonzert der Musikschule dargeboten. Auch die Feuerwehr hatte einen wichtigen Beitrag zur Veran-
staltung geleistet – die Versorgung. Zu diesem Zweck hat unser Jugendbeauftragter Bernhard Gutmann einen 
alten „Schnapskessel“ zu einem Glühweinkocher umgebaut und vor dem Momentum aufgestellt. Dieser Hin-
gucker war das Highlight, denn Glühwein aus der „Showglühbrennerei“ gibt es sonst ja nirgends.

Danke an Bernhard und die Feuerwehrjugend!
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Jahresrückblick

Freiwillige Feuerwehr Paldau

Wir von der Freiwilligen Feuerwehr Paldau sind stets bemüht, der Bevölkerung bei Gefahr in Verzug helfend 
zur Seite zu stehen. Auch im heurigen Jahr wurden wir wieder zu technischen Einsätzen, Bränden und Hoch-
wasser gerufen. Dazu bedarf es entsprechender Vorbereitungen, wie interne Übungen, um den Umgang mit 
der hochtechnisierten Ausrüstung jederzeit beherrschen zu können. Aber auch für externe Schulungen und 
Leistungsbewerbe wird sehr viel Zeit investiert.

Bezüglich unserer Feuerwehrmitglieder können wir uns in Paldau glücklich schätzen, da wir immer wieder 
neue Mitglieder aufnehmen dürfen – verlässliche Mitglieder sind das Rückgrat der Feuerwehr! Ganz beson-
ders freut uns auch, dass wir im Bereich der Jugendarbeit sehr gut aufgestellt sind und somit für die weitere 
Aufrechterhaltung des Feuerwehrbetriebes gesorgt ist.

Neben allen genannten Tätigkeiten ist es uns ein Anliegen, auch für das Gemeinnützige bzw. Gemeinsame 
da zu sein. Neben Ausrückungen wie zu Florian, veranstalten wir im Frühjahr einen Frühschoppen und im 
Sommer ein Open-Air.

Auch im nächsten Jahr werden wir wieder einen Frühschoppen (4. Mai) und ein Saazkogel Open-Air (19. Juli) 
veranstalten. Wir bedanken uns schon im Voraus für die Unterstützung und den zahlreichen Besuch unserer 

Veranstaltungen. Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Beiträgen zu unserer Sammelaktion.

Gut Heil!
Das Kommando der FF Paldau
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Übungen für die Einsatzbereitschaft

Freiwillige Feuerwehr Perlsdorf

Im November nahm ein Trupp an der Atemschutzübung in Unterausbach teil. Diese Übung war für alle Teil-
nehmer sehr anspruchsvoll, da die Herausforderung darin bestand, eine Menschenrettung durchzuführen, die 
nicht nur eine klassische Bergung war, sondern über einen brillant vorbereiteten Parkour führte, der einem 
„echten“ Einsatz sehr nahe kam.
Stolz sind wir auch auf die von uns veranstaltete Abschnittsübung in Zusammenarbeit mit dem Abschnitt 
4, der Freiwilligen Feuerwehr Paldau und dem Roten Kreuz. Diese Übung befasste sich mit der Einsatzlei-
tung, Atemschutz, Wasserversorgung, Höhenrettung und allen anderen damit verbundenen Aufgaben. Rund 
80 Personen nahmen daran teil. Die Übung nahm die Annahme eines Großbrandes in einem Sägewerk an. Ein 
großer Dank gilt der Familie Hirschmann, die uns ihr Firmenobjekt zur Verfügung gestellt hat. Besonders die 
Tipps des Roten Kreuzes und die genaue Auswertung der Szenarien haben gezeigt, wie wichtig es ist, Ernst-
fälle immer wieder gut zu üben, um neue Erkenntnisse zu gewinnen. Die Verköstigung, der Abschluss und die 
Kameradschaftspflege fanden in der Halle des ESV Fischa statt.

Großer Wert wurde in diesem Jahr auf die internen 
Übungen in den Bereichen Funk und Blackout ge-
legt. Dabei wurde die flächendeckende Erreichbar-
keit überprüft, um im Ernstfall richtig handeln zu 
können. Im Sommer haben zwei Mitglieder unserer 
Wehr die Funk-Grundausbildung erfolgreich ab-
solviert und im Anschluss zu dritt beim „Funkleis-
tungsbewerb in Bronze“ ihr Können unter Beweis 
gestellt. Wir gratulieren: Anna Eibl, Florian Schie-
fer, Manuel Lackner.

Beim Landesfeuerwehrjugendbewerb in Frohnleiten 
durften wir Anna Eibl zum „Leistungsabzeichen in 
Silber“ gratulieren.
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Sommerfest und vieles mehr

Freiwillige Feuerwehr Perlsdorf

Das Highlight im Sommer war wie jedes Jahr unser traditionelles und weit bekanntes Sommerfest. Dank des 
ehrgeizigen Einsatzes der Kameradinnen und Kameraden und der gesamten Dorfgemeinschaft konnten wir 
wieder ein sehr erfolgreiches Sommerfest veranstalten. Besonders hervorzuheben ist die großartige Organi-
sation der Playbackshow, bei der wir viele „bekannte Künstler“ begrüßen durften. Ein besonderer Dank gilt 
allen, die viel Zeit, Kraft und Engagement in die Organisation der Veranstaltung gesteckt haben und mit ihrer 
Unterstützung einen wichtigen Beitrag zum Gelingen leisteten.

In gewohnter Manier wurden bei unserem Fest auch wieder unsere verdienten Mitglieder geehrt. Wir gratu-
lieren: BM d.F. Franz Hermann jun., OLM Martin Suppersbacher – Ehrenzeichen für 25-jährige Tätigkeit,  
OFF Eva-Maria Eibl – Verdienstzeichen dritter Stufe!

Die Feuerwehr Perlsdorf wünscht frohe Weihnachten und ein gutes, Die Feuerwehr Perlsdorf wünscht frohe Weihnachten und ein gutes, 
erfolgreiches, aber vor allem gesundes Jahr 2025!erfolgreiches, aber vor allem gesundes Jahr 2025!

Eine besonders große Freude bereitet es der 
Feuerwehr Perlsdorf, in diesem Jahr erstmals 
als „Veranstalter“ des schon liebgewonnenen 
„Christbaum-Aufstellens“ im Dorf zu fun-
gieren. Wie jedes Jahr waren die Kinder der 
Dorfgemeinschaft eingeladen, den Christ-
baum vor dem Feuerwehrhaus mit selbstge-
basteltem Schmuck zu dekorieren. Als Dank 
und Anerkennung für die Kinder, die auch 
jedes Jahr fleißig bei den Festvorbereitun-
gen helfen, wurden sie verköstigt, durften 
eine Runde mit dem Feuerwehrauto mitfah-
ren und wurden mit einem kleinen Geschenk 
überrascht.



42 Theaterrunde Paldau | ESV Perlsdorf 

Wir spielen wieder für euch

Der ESV 

Perlsdorf-Grabenhof 

wünscht allen Mitgliedern 

sowie der gesamten Bevölkerung 

der Marktgemeinde Paldau  

ein friedvolles Weihnachtsfest  

und ein gutes, erfolgreiches 

und vor allem gesundes,  

Neues Jahr!

Veranstaltungen 
für 2025

Teichfest 
mit Sortier-Fischen
Das Fischen beginnt um 8.00 Uhr. 
Anschließend lädt der ESV Perlsdorf-
Grabenhof wieder zum traditionellen 
Teichfest mit stimmungsvoller Unterhaltung 
& gewohnter Kulinarik.

Sturm & Kastanien
Genießen wir den Herbst 
bei heißen Kastanien und frischem Sturm!
Vereinsgelände ESV Perlsdorf-Grabenhof

Der ESV Perlsdorf-Grabenhof würde sich 
über Deinen Besuch dieser Veranstaltungen freuen!

SONNTAG

03.08

SONNTAG

12.10
Zudem finden in den Wintermonaten diverse Knödelschießen sowie in der
wärmeren Jahreszeit spannende Kegel-Partien auf der Loambudl  statt.

Vorschau 2025
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Sportliches und Gesellschaftliches

ESV Paldau

Bei dem diesjährigen Gemeindeturnier des ESV Paldau im Stocksport nahmen 18 Hobby-Mannschaften aus 
der Gemeinde teil. In drei spannenden Vorrunden qualifizierten sich je sechs Mannschaften für das A- bzw. 
B-Finale. 

A-Finale: 
1. Motorradrunde Paldau     

2. Tennisrunde                               
3. Senioren Aktiv                           
4. Men United 1                             

5. FF Paldau                                    
6. Stammtisch Valecz             

B-Finale: 
1.Hüttenbrüder
2. Raika Paldau
3. Saazer Jäger

4. Saazer Teichrunde
5. Mittwochrunde
6. Men United 2

SportlichesSportliches

Am 5. Oktober veranstalteten wir für unsere Mitglieder und Freunde einen Halbtagesausflug. Unser erstes Ziel 
war die „Erlebnisbrauerei“ in Leutschach (mit lustiger, interessanter Führung und Bierverkostung!). Danach 
ging es weiter zum „Dorf an der Grenze“ nach St. Veit, wie das „Handwerkerdörfl“ genannt wird. Den Tag 
ließen wir gemütlich bei guter Bewirtung im Buschenschank Hermann ausklingen! Danke an alle, die mit uns 
diesen schönen Nachmittag verbrachten. 

Der ESV Paldau bedankt sich bei allen Mannschaften für die Teilnahme und gratuliert zu den sportlichen Leis-
tungen! Weiters konnte beim Regionsturnier des ESV Saaz der Wanderpokal zum 4. Mal gewonnen werden 
und somit ging er vollständig in den Besitz des ESV Paldau über.

GesellschaftlichesGesellschaftliches

Wir wünschen allen Gemeindebewohnern frohe Weihnachten und ein Wir wünschen allen Gemeindebewohnern frohe Weihnachten und ein 
gutes, vor allem gesundes neues Jahr!gutes, vor allem gesundes neues Jahr!

ESV PALDAU ESV PALDAU 
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Unser Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende zu. An-
fang November veranstalteten wir den traditionel-
len Regionscup. Der ESV Paldau, ESV Reith, ESV 
Unterstorcha und ESV Saaz kämpften um den be-
gehrten Titel der besten Mannschaft der Gemeinde 
Paldau und den Wanderpokal als Trophäe. In die-
sem Jahr siegte Paldau und gewann den Titel be-
reits zum vierten Mal. Daher darf Paldau auch den 
Wanderpokal behalten. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Sponsoren, die die Preisgestaltung des Tur-
niers ermöglichten.

Wir gratulieren unserer Herrenmannschaft, be-
stehend aus den Spielern Robert Fuchs, Christian 
Baumgartner, Gottfried Höller, Martin Haas, Karl 
Fuchs und Markus Rathkolb zum Gruppensieg im 
Trainingscup. Dieser Cup wurde über 1 ½ Jahre 
gespielt. Unsere Mannschaft siegte mit 106 Punk-
ten vor dem ESV Eichkögl.

Wir wünschen allen Familien und ESV Saaz-Mitgliedern ein Wir wünschen allen Familien und ESV Saaz-Mitgliedern ein 
wunderschönes und  besinnliches Weihnachtsfest,wunderschönes und  besinnliches Weihnachtsfest,

viel Gesundheit und einen guten Rutsch ins Jahr 2025viel Gesundheit und einen guten Rutsch ins Jahr 2025

„Festglocken tönen überall,
es flammen tausend Kerzen.

Rings Freude nur und Jubelschall
aus frohen Kinderherzen.

In jeder Stadt, in jedem Nest,
wohin den Blick ich trage,

ertönet heut der Ruf zum Fest:
‚Vergnügte Feiertage!'“
– Rudolf Löwenstein

Erfolgreiches Jubiläumsjahr

ESV Saaz
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Veranstaltungen rund um Paldau

Veranstaltungen
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Erfolgreicher Jahresrückblick

Fischerverein Kohlberg

Ein erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Es 
freut uns sehr, dass wir auch im Jahr 2024 wieder 
alle geplanten Veranstaltungen durchführen konn-
ten.

Neben dem „Duo-Marathon-Fischen“ und dem „Er 
& Sie Fischen“ war auch das Teichfest mit den Sor-
tierfischen ein Highlight in diesem Jahr. Erstmals 
nahmen wir am Ferienpass Paldau teil. Unser Ziel 
war es, den Kindern den Teich, den Umgang mit den 
Fischen und das Angeln näherzubringen. Alle Plät-
ze waren ausgebucht, und die Kinder verbrachten 
einen tollen und erfolgreichen Nachmittag bei uns. 
Da die Veranstaltung so großen Anklang fand, ha-
ben wir uns entschlossen, auch im Jahr 2025 wieder 
am Ferienpass teilzunehmen.

Zum Saisonabschluss gab es wie jedes Jahr im Ok-
tober Kastanien und Sturm, wo auch heuer wieder 
viele Bekannte und Freunde vorbeigekommen sind.

In diesem Sinne möchten wir uns bei allen Besu-
chern, Fischern, Sponsoren und fleißigen freiwilli-
gen Helfern herzlich für die Unterstützung im Jahr 
2024 bedanken. Ohne euch wären viele unserer Ver-
anstaltungen in dieser Form nicht möglich gewesen.

Unsere Saison ist nun zu Ende und am Vereinsge-
lände kehrt die Winterruhe ein. Diese Zeit ist immer 
auch eine Phase der Planung und Vorbereitung für 
die kommende Saison. Einige Instandhaltungsarbei-
ten sowie neue Projekte stehen auf dem Programm.

Zu guter Letzt wünschen wir der gesamten Be-
völkerung ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest sowie ein gesundes Jahr 2025.
Euer Fischerverein Kohlberg
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Neues aus der Pfarre

Pfarre Paldau

Sanierung des Friedhofkreuzes Paldau
Mit großem ehrenamtlichen Engagement beteiligten sich Wirtschafts-
ratsmitglieder und weitere Ehrenamtliche an der Sanierung des Fried-
hofkreuzes in Paldau. Der Sockel wurde neu betoniert, das Holzkreuz 
saniert und der Corpus Christi erstrahlt dank der fachkundigen Arbeit 
der Firma Josef Obenauf (Schemmerlhöhe) in neuem Glanz. Ein herz-
liches Vergelt’s Gott gilt allen Beteiligten: Anton Strallegger, Anton 
Sommer, Josef Hütter, Anton Gutmann, Alois Salamon, Josef Rauch, 
Johann Reicht, Walter Bauer, Peter Riedler und Josef Obenauf aus 
Laßnitzhöhe.

Ordnung und Sauberkeit am Friedhof
Liebe Pfarrbevölkerung, leider haben unsere ehrenamtlichen Friedhofssaubermacher sehr viel zu tun. Warum?
... weil der Müll nicht ordnungsgemäß getrennt wird.
... weil Batterien von Kerzen im Restmüll landen – Achtung, Brandgefahr!
... weil Festmaterialien wie Kartonagen u. ä. auf der Komposthalde landen.
... weil Müll teilweise schon in Gießkannen entsorgt wird.
... weil die Kerzenhüllen nicht in Metall und Kunststoff getrennt werden.
... weil Pflanzentöpfe irgendwo abgestellt werden u. v. m.

Bitte nehmt Müllreste wie Pflanzentöpfe, Kerzenreste etc. selbst mit, damit wir zum einen keine zusätzli-
chen Zahlungen leisten müssen wegen unsachgemäßer Deponierung und möglicher Schäden an Geräten und 
Maschinen und zum anderen die Ordnung und Schönheit unseres Friedhofs gewährleistet bleibt. Ein großes 
Dankeschön gilt Anton Strallegger für seinen umsichtigen Dienst und Steffi Niederl für die Reinigung der 
Sanitäranlagen – beides wird ehrenamtlich in ihrer Freizeit und auf eigene Kosten erledigt.

Vergelt’s Gott allen ehrenamtlichen Helfern beim Schmücken, Gestalten 
und Mitfeiern des Erntedankfestes: den Mitgliedern des PGR, der Katho-
lischen Frauenbewegung, der Jungschar, den Kindergarten- und Volks-
schulkindern, den Ministrantinnen und Ministranten, den Mitgliedern des 
Bauernbundes und allen Gästen.

Ein großes Dankeschön an die Gemeinde Paldau für die Finanzierung 
der Sanierung der Glöcklkamperkapelle.
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Mit uns durch den Advent 

Marktmusikverein

In den letzten Monaten haben wir das Erntedankfest, die Poldi-Verleihung und den Friedhofgang zu Aller-
heiligen musikalisch gestaltet. Ein besonderes Anliegen war uns die Messe für unseren verstorbenen Pfarrer 
Emmerich Strobl, die wir gemeinsam mit dem Chor umrahmt haben. Jeden Dienstag probten wir und haben 
uns auf die Adventmesse am 1. Dezember vorbereitet. Auch die Poldinis haben fleißig für die Gestaltung der 
Adventmesse am 8. Dezember geprobt.

Wir freuen uns auf: 
eihnachtsmesse: Ein Ensemble des MMV Paldau gestaltet die Messe am 25. Dezember.
ine besinnliche und musikalische Weihnachtszeit 
ntensive Probenzeit: Wir bereiten uns auf die Weihnachtsspielereien vor. 
eiliger Abend 
achwuchs: Unsere Poldinis gestalten am 8. Dezember die Adventmesse. 
dventmesse: Wir freuen uns, die Messe am 1. Dezember musikalisch umrahmen zu dürfen! 
hristmas: Wir wünschen euch allen frohe Weihnachten!
ineinfeiern ins neue Jahr 
urmblasen: Ein Bläserensemble weist euch musikalisch den Weg zur Christmette. 
in frohes Neues Jahr wünschen wir euch! 
eujahrsgeign: Vom 27. bis zum 30.12. sind wir wieder in der ganzen Gemeinde unterwegs und bringen euch 
                      Glück für das neue Jahr!
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Registervorstellung: Trompeten Registervorstellung: Trompeten 
Der Klang der Trompete wird als „strahlend“ beschrieben, sie zählt zur Familie der Blechblasinstrumente. 
Die Töne werden durch das Drücken der drei Ventile und Anpassen der Mundspannung erzeugt. Die Trom-
pete ist nicht nur bei Fanfaren, sondern auch in der Blasmusik und bei modernen Stücken ein unverzicht-
bares Instrument. Trompeter kennen den allerkürzesten Musikantenwitz: piano.

Unser Trompetenregister besteht 
aus Otmar Spirk, Sarah Mon-
schein (mittlerweile auch am Te-
norhorn aktiv), Johannes Gries-
bacher, Magdalena Sommer, 
Daniel Lampel (nicht am Foto) 
und den beiden Altmusiker-Le-
genden Franz Hirschmann und 
Franz Maier. 

Der Marktmusikverein Paldau wünscht ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch!
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Tennissaison ging erfolgreich zu Ende

Am 14. September bestritten die beiden Mannschaften des TC Valecz Paldau ihre letzten Spiele in der Vul-
kanlandcup-Meisterschaft 2024 und beendeten eine spannende und erfolgreiche Saison. Mit hohen Ambitio-
nen gestartet, hatten sich die beiden Teams große Ziele gesetzt. Die Einser-Mannschaft wollte den Titel in 
der Challenge Liga gewinnen, um in die höchste Spielklasse des Vulkanlandcups aufzusteigen, während die 
Zweier-Mannschaft um den Aufstieg in die dritthöchste Liga kämpfte. 
Von Anfang an zeigten beide Mannschaften eindrucksvoll, dass mit ihnen zu rechnen war. Sie spielten nicht 
nur auf hohem Niveau, sondern stellten ihre Stärke und ihren Teamgeist immer wieder unter Beweis. Auch 
wenn der ganz große Triumph am Ende knapp verfehlt wurde, können sich beide Teams über starke zweite 
Plätze in der Endabrechnung freuen. Diese Vizemeisterschaften sind ein herausragendes Ergebnis und bestä-
tigen die positive Entwicklung unserer Spielerinnen und Spieler über die gesamte Saison hinweg. Herzlichen 
Glückwunsch an beide Teams für diese tolle Leistung! Die Mannschaften haben gezeigt, dass ihre Form 
stimmt und dass sie sich von Spiel zu Spiel weiter verbessern. Man kann sich bereits jetzt auf die kommende 
Saison freuen, in der sich der TC Valecz Paldau wieder ambitioniert zeigen wird. Nach zwei Vizemeistertiteln 
ist das Ziel klar: Im nächsten Jahr wollen beide Mannschaften um den Titel kämpfen und die Meisterschaft 
für sich entscheiden.

Ein herzliches DANKESCHÖN geht an Marco Rosenberger (MHR-
Cars) für das großzügige Sponsoring der Dressen und Trainingsanzüge 
für die Saison 2024! Die Ausrüstung hat nicht nur optisch überzeugt, 
sondern den Spielerinnen und Spielern auch sichtbaren Rückenwind 
und Erfolg gegeben, wie die ausgezeichneten Platzierungen belegen! 

In der Saison 2024 standen folgende Spielerinnen und Spieler für den TC Valecz Paldau auf dem Platz: Man-
fred Platzer, Reinhard Kirisitz, Thorsten Brandner, Lukas Rabensteiner, Manuel Baumgartner, Matthias Gries-
bacher, Philipp Schipek, Dominik Scherr, Matthias Kurzweil, Philipp Hutter, Yannick Pollhammer, Patrick 
Stübinger, Martin Kaufmann, Armin Posch, Marco Rosenberger, Vanessa Valecz, Johannes Griesbacher und 
Rudolf Kniely. 
Wir bedanken uns bei allen Spielerinnen und Spielern, Fans und Unterstützern für eine erfolgreiche 

Saison 2024 und freuen uns auf die kommende Meisterschaft!
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3. Mixed-Turnier Alt/Jung

Am Sonntag, dem 6. Oktober, fand das dritte Mixed-Turnier „Alt & Jung“ auf der Tennisanlage des TC Valecz 
Paldau statt. Nach einer längeren Terminsuche hatten wir das Glück, bei herrlichem Herbstwetter 18 begeis-
terte Tennisspieler zu begrüßen. Wie in den Jahren zuvor wurden jeweils ein „erfahrener“ und ein „junger“ 
Spieler zusammengelost. Gespielt wurde in zwei Gruppen – eine 4er- und eine 5er-Gruppe – im klassischen 
Modus „Jeder gegen Jeden“. Ein Satz ging bis sechs Punkte und von Beginn an war klar: Hier warteten span-
nende und enge Matches auf die Spieler und Zuschauer.

Gruppe A: 
Herbert Passeil & Philipp Schipek
Reinhard Kirisitz & Rudolf Kniely
Franz Jahrbacher & Armin Posch

Emmerich Posch & Matthias Kurzweil

Gruppe B:
Josef Hutter & Philipp Hutter 

Johann Trummer & Dominik Scherr
Peter Reitbauer & Thorsten Brandner 

Herbert Pucher & Matthias Griesbacher 
Hermann Kurzweil & Marco Rosenberger
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3. Mixed-Turnier Alt/Jung

TC Valecz

Doch damit war der Tag noch lange nicht zu Ende: Im Anschluss ließen alle Teilnehmer den gelungenen 
Turniertag bei einem gemeinsamen Essen und dem einen oder anderen Getränk gemütlich ausklingen. Der 
Schmäh lief und es war deutlich zu spüren, dass alle Beteiligten großen Spaß hatten. Das Mixed-Turnier „Alt 
& Jung“ ist mittlerweile ein fester Bestandteil unseres Tenniskalenders und wir freuen uns schon jetzt auf die 
Fortsetzung im kommenden Jahr.

Danke an die Organisatoren Hermann Kurzweil und Matthias Griesbacher und ein ganz großes Dankeschön 
gilt natürlich allen Sponsoren und Spendern der Preise! 
(Bgm. Karl Konrad, Gemeinde Paldau, GRAWE Dominik Scherr, GRAWE Philipp Schipek, MHR Cars – 
Marco Rosenberger, Johannes Griesbacher, Frisör Brigitte Paldau, Gerhard Eder, Fleischerei Kaufmann-Roll, 
Hermann Kurzweil, LC Solution GmbH – Christian Lindner, Feistritzwerke)

Bereits um 8:30 Uhr fiel der Startschuss mit der Auslosung und kurz darauf begannen die ersten Spiele. Die 
Teilnehmer lieferten sich sofort packende Duelle auf hohem Niveau und viel Kampfgeist. Nach der Grup-
penphase standen die Paarungen für das große und kleine Finale fest. Trotz des straffen Zeitplans konnten in 
diesem Jahr erfreulicherweise alle Platzierungen ausgespielt werden. Im großen Finale setzten sich schließ-
lich Herbert Pucher und Matthias Griesbacher gegen Franz Jahrbacher und Armin Posch durch und sicherten 
sich den Turniersieg. Das kleine Finale um Platz 3 gewannen Peter Reitbauer und Thorsten Brandner, die sich 
gegen Herbert Passeil und Philipp Schipek behaupten konnten.
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Weihnachtliche Stimmung bei der KFB

Katholische Frauenbewegung

Viele von uns kennen das Lied: „In der Weihnachts-
bäckerei…“. Auch heuer war diese Backstube oder 
Kekswerkstatt der KFB-Frauen wieder geöffnet.

Am Christkönigssonntag, den 24. November, stellten 
wir uns, wie auch in den Jahren davor, in den Dienst 
der guten Sache und boten die ersten Weihnachtskekse 
zum Kauf an. Tags zuvor wurde verpackt und gewogen, 
denn jeder Karton sollte den gleichen Gewichtsinhalt 
haben. 

Herzlichen Dank an alle, die uns unterstützt haben; dies 
gilt besonders den „Arbeitsengerln“. Dankeschön für 
die gebackenen kleinen Kunstwerke, allen Käufern und 
für die zusätzlichen Spenden! Der gesamte Reinerlös 
über € 600,- ging als Unterstützung an „Steirer helfen 
Steirern“. Nächstenliebe hat einen Namen: “Kekse der 
KFB-Frauen“. Damit können wir zwar nicht die ganze 
Welt retten, aber bei uns in der Steiermark im Kleinen 
etwas Gutes bewirken! 
„Wie wenig Lärm machen die wirklichen Wunder!“ 

Antoine de Saint-Exupéry.

"Tannenduft liegt in der Luft"
So könnte man es treffend beschreiben, wenn die enga-
gierten Frauen der Katholischen Frauenbewegung sich 
zusammenfinden, um den großen Adventkranz für die 
Kirche zu binden. In vielen Pfarren haben bereits pro-
fessionelle Gärtner diese Aufgabe übernommen, doch 
hier in unserer Gemeinde ist es eine Tradition, die von 
einer sechsköpfigen Frauenrunde gepflegt wird. Und 
das alles geschieht selbstverständlich ehrenamtlich! 

Diese Hingabe verdient ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
Es sind solche kleine Gesten des Engagements und der 
Nächstenliebe, die unsere Gemeinschaft stärken und 
zusammenhalten.
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Tag der Frauen

Katholische Frauenbewegung 

H e r z l i c h e  E i n l a d u n g
Herzliche Einladung zum "Tag der Frauen" am Samstag, 25. Jänner um 14 Uhr 
im Gasthof Gross. Prof. Dr. Leopold Neuhold spricht zum Thema: "Die Heraus-
forderungen für Frauen durch die heutige Gesellschaft" und wird damit sicher 
alle Anwesenden begeistern! Alle Frauen sollen sich angesprochen fühlen und sind 
herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos!  

A Joar is bold um! (Mag. Hans Rankl)

Im Jänner is finster
im Februar kalt

im März kann ma hoffen
April hamma bald!

Im Mai denkt ma fröstend
waun Juni schon wär!
Im Juli, da träumt ma

vom August drunt am Meer!

Im September is woarm,
doch ma frogt si: „Wia long?“

Im Oktober is an
vorm November scho baung.

So jogt ma si selber,
ma hofft und ma strebt.

Und frogt im Dezember:
„Waun hob i denn glebt?“

Wer „Nütze den Tag“ gsogt hot,
war gar net so dumm, 
ma sollte dran denken:
„A Joar is bold um!“

Die Katholische
Frauenbewegung wünscht
allen Paldauerinnen und

allen Paldauern eine
besinnliche Zeit im 

Kreise eurer Lieben, 
gesegnete Festtage
sowie einen guten

Rutsch ins Jahr 2025!
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Renovierung Kirmessammerkreuz

Kirmessammerkreuz

Viele Bewohner von Paldau und 
Umgebung nehmen alljährlich an 
der Osterspeisen-Segnung beim 
Kirmessammer-Kreuz teil. Doch 
an diesem Wegkreuz nagte auch 
der Zahn der Zeit!

Auf Initiative von Resi Trum-
mer wurde nun dieses bekannte 
Kreuz renoviert und die gesamte 
Holzkonstruktion erneuert. Frau 
Trummer nahm, obwohl nicht die 
Grundbesitzerin, dieses Vorha-
ben in die Hand und machte ihre 
eigene Brieftasche weit auf! Mit 
großzügiger Unterstützung von 
Herrn Gerhard Kamper und vielen 
privaten Spendern konnte ihr Her-
zensprojekt gemeinsam finanziert 
werden. 

Malermeister i.R. Sepp Obenauf 
aus Laßnitzhöhe, ein gebürtiger 
Paldauer, wurde mit der Restau-
rierung der Herrgottstatue und der 
Gottesmutter Maria beauftragt. 
Die gesamten Holzarbeiten, das 
Kreuz mit dem Hintergrund und 
dem Dach wurden aus Lärchen-
holz in bester Tischlerarbeit von 
Seppi Gölles unentgeltlich gefer-
tigt.

Ein großes DANKE gebührt Resi Trummer für ihren selbstlosen Einsatz!!Ein großes DANKE gebührt Resi Trummer für ihren selbstlosen Einsatz!!

Am 5. Oktober wurde dieses wun-
derschöne Kreuz, Zeichen unse-
res christlichen Glaubens und der 
Hoffnung, nun von Herrn Kaplan 
Yves geweiht. Musikalisch um-
rahmten die Feier Edith Hütter 
mit Tochter Annalena und Loreen 
Krainer. Nach der Segnung konn-
ten sich alle Anwesenden bei Speis 
und Trank stärken und mit Mehl-
speisen verwöhnen lassen.
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ÖKB und der Sport

ÖKB Paldau

Am 4. Oktober konnte nach langer Zeit wieder eine Landesmeisterschaft mit dem Schützenkorps 77 in Korn-
berg mit 177 Kameradinnen und Kameraden veranstaltet werden. Bei der Siegerehrung wurden zahlreiche 
Ehrengäste begrüßt, darunter der Präsident des Österreichischen Kameradschaftsbundes Steiermark, Rudolf 
Behr, der Brigadier im Ruhestand Josef Paul Puntigam, Oberstleutnant Manfred Scheucher, der Landessport-
referent Peter Paulitsch und der Vizebürgermeister der Stadt Feldbach, Christian Ortauf. Der Ortverband Pal-
dau hat mit fünf Schützinnen und Schützen aus dem Bezirk erfolgreich teilgenommen. Bei den Damen hat 
Maria Fink den hervorragenden fünften Platz und bei den Herren Erwin Zeiringer den siebten Platz belegt. 
Die Landesmeisterschaft in der Mannschaftswertung wurde vom Bezirk Murau vor dem Bezirk Feldbach und 
dem Bezirk Hartberg gewonnen.

Die erste Landesmeisterschaft im Kegeln war die nächste große Sportveranstaltung des Österreichischen Ka-
meradschaftsbundes Landesverband Steiermark. Diese wurde vom Ortverband Paldau am 9. November im 
Gasthaus Valecz durchgeführt. Auch der Ortverband Paldau hat mit drei Keglerinnen und Keglern teilgenom-
men. Aus einem Teilnehmerfeld von ausgezeichneten 89 Keglerinnen und Keglern konnte bei den Damen 
Anni Neuhold den zwölften Platz belegen. Der Sieger der ersten Landesmeisterschaft 2024 mit 126 Holz war 
Kamerad Johann Sommer vom Ortverband Paldau. Herzliche Gratulation! Mit 110 Holz hat Ignaz Titz den 
hervorragenden elften Platz belegt. 
In der Mannschaftswertung ging der erste Platz an den Bezirk Bruck an der Mur, knapp vor dem Bezirk Feld-
bach (mit unseren zwei Keglern) und auf dem dritten Platz landete der Bezirk Knittelfeld. Bei der Siegereh-
rung konnten zahlreiche Ehrengäste des Österreichischen Kameradschaftsbundes und auch der Bürgermeister 
von Paldau, Karl Konrad, begrüßt werden. Karl Konrad war begeistert von der Veranstaltung und vor allem 
davon, dass wir, der Ortverband Paldau, den ersten Landesmeister im Kegeln mit Johann Sommer stellen 
konnten.
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10 Jahre Tagesstruktur Saaz

Tagesstruktur Saaz  | Cities

Die Tagesstruktur Saaz und das Café Werdi luden anlässlich des 10-jährigen Jubiläums herzlich zum Advent-
markt in ihre Räumlichkeiten ein. Die Vorbereitungen für diesen besonderen Tag waren von großem Enga-
gement und Freude geprägt. Mit viel Einsatz wurden Kekse gebacken, die Räume sorgfältig gereinigt und 
liebevoll dekoriert. Besonders stolz waren die Klientinnen und Klienten auf ihre erfolgreiche Sammlung von 
Sachspenden für den Glückshafen, der ein Highlight des Festes war.

Der große Tag war ein voller Erfolg: Zahlreiche Besucher, Angehörige und Freunde nahmen an der Feier teil 
und genossen den gemeinsamen Austausch bei Punsch und selbstgebackenen Keksen.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Gästen und Herrn Bürgermeister Karl Konrad für euren Besuch, eure 
Unterstützung, euer Interesse und die vielen schönen Gespräche, die diesen Tag so besonders gemacht haben!

Öffnungszeiten des Café Werdi in der Weihnachtszeit:
23. Dezember
27. Dezember
30. Dezember

jeweils von 8 bis 14:30 Uhr. (Änderungen vorbehalten)

Vom 24. bis 26. sowie am 31. Dezember ist das Café Werdi geschlossen!

Die Tagesstruktur Saaz und das Café Werdi Die Tagesstruktur Saaz und das Café Werdi 
wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Schritt für Schritt zur CITIES-App
Anleitung für den Download & die Anmeldung auf Ihrem Smartphone.

MEHR I NF OS  Z UR APP :
WWW.CITIESAPPS.COM

Laden Sie sich 
die CITIES-App in 
Ihrem App Store 
einfach kostenlos 
herunter.

1 Gescha� t!
Bestätigen Sie 
bitte Ihre E-Mail-
Adresse in Ihrem
Posteingang.

3Geben Sie Ihre
E-Mail-Adresse oder 
Telefon nummer ein 
& wählen Sie ein 
Passwort.

2 Geben Sie Ihren 
Namen & Geburts-
datum ein, um alle 
Funktionen voll 
nutzen zu können.

4 So einfach haben 
Sie alle Infos, 
News & Events 
auf einen Blick –
immer & überall.

6Verbinden Sie sich 
mit Ihrer Gemeinde/
Stadt & akti vieren 
Sie Ihre Benachrich-
tigungen.

5

9:41

Haben Sie schon die CITIES-App?Haben Sie schon die CITIES-App?



57

Seniorenfahrradgruppe

Fahrradgruppe | Spendenaktion

Spendenaktion für Sonja
Ich, Manfred Grill, möchte mich bei 
allen ganz herzlich bedanken, die mich 
bei meiner Spendenaktion für die bei-
den blinden Eltern der kleinen Sonja 
unterstützt haben. Dank der großzügi-
gen Spenden konnte ich persönlich am 
17. November dieser Familie in Wien 
eine Spende von € 2.000,- sowie zehn 
Kinderbücher für die kleine Sonja über-
reichen. Ganz besonders möchte ich 
mich bei unserem Bürgermeister Karl 
Konrad bedanken, der mich in meinem 
Vorhaben tatkräftig unterstützt hat.

Die schon langjährig bestehende Gruppe hat sich erfreulicherweise mittlerweile verdoppelt und ist den ganzen 
Sommer über immer dienstags wieder fleißig geradelt. Die gemeinsamen Ausfahrten waren nicht nur eine her-
vorragende Möglichkeit, die frische Luft und die wunderschöne Natur zu genießen, sondern auch sich gegen-
seitig zu motivieren bzw. die Gemeinschaft zu pflegen. Ende Oktober machten die Teilnehmer ihre letzte Aus-
fahrt vor der Winterpause, bei der sie noch einmal die herbstlichen Farben der Landschaft bewundern konnten. 
Nach einer wohlverdienten Pause im Winter freuen sich die Mitglieder bereits auf das Frühjahr, wenn es wie-
der heißt: „Auf die Räder, fertig, los!“ Neueinsteiger sind immer herzlich willkommen!
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Riesige Batterieauswahl

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

Sie suchen eine 24h Betreuungskraft, welche die Pflege und Betreuung zu 
Hause übernimmt? 

 
Unsere Betreuungskräfte sind für SIE gerne tätig in: 
 

• 24 Stunden Betreuung 
• Die Betreuungskraft unterstützt Sie bei der Körperpflege und Hygiene 
• Die Betreuungskraft versorgt Sie medizinisch nach Anleitung 
• Die Betreuungskraft leistet Ihnen Gesellschaft (Spazieren gehen, vorlesen und spielen) 
• Die Betreuungskraft macht für Sie den kompletten Haushalt incl. Kochen, waschen 
   sowie sämtliche Reinigungstätigkeiten 
• Die Betreuungskraft übernimmt Einkäufe, Botengänge und begleitet Sie bei 
   Arztbesuchen 
• Die Betreuungskraft unterstützt Sie natürlich auch beim Essen und Trinken 
• Die Betreuungskraft betreut auch gerne Ihre Pflanzen und Haustiere 

 
 

Kontaktieren Sie und zu Fragen zur 24 Stunden Betreuung gleich jetzt: 
 

Telefon: 0664 46 211 66 
 
 

Das Team von Pflege Bergmann

wünscht frohe Weihnachten!
8341 Saaz 4                    0664 46 211 66

Immer für Sie da - 24 h Betreuung

Benötigen Sie eine neue Batterie ?
Dann sind Sie hier genau richtig! Wir haben eine umfangreiche Auswahl an 
Batterien der renommierten Marken Varta, Banner, Exide, LP, VMF und Start-
Power sowie das komplette Start/Stopp-Sortiment auf Lager. Egal, ob für LKW, 
PKW, Traktoren, Motorräder oder Rasenmäher – bei uns finden Sie die passen-
de Batterie zu vernünftigen Preisen. Besuchen Sie uns vor Ort und überzeugen 
Sie sich von unserem Angebot. Gerne führen wir einen kostenlosen Batterie-
zellentest Ihrer alten Batterie durch und stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Firma IGB (Industrie- & Gewerbebatterien)
Vertrieb: Martin Hütter

8341 Unterstorcha 62
 0664 50 67 911 / 0664 15 48 248 / 03150 20 344

huetter62@gmx.at

Teamplayer für Produktion gesucht 
Arbeitsort: Axbach 10
Arbeitsmodell: Geringfügig bis Teilzeit (Möglichkeit später auf Vollzeit zu erweitern) - Fr/Sa/So immer frei 

Über uns:STEIRISCH GUTMANN ist ein regionaler Nahversorger, der traditionelles Handwerk mit mo-
dernster Technik kombiniert, um hochwertige Lebensmittel zu erzeugen. Unser Ziel ist es, nachhal-
tig in der regionalen Lebensmittelversorgung tätig zu sein. Werde Teil unseres Teams und bewahre 
regionale Werte!

Dein Profil: Kenntnisse in der Fleischbe- und -verarbeitung sind von Vorteil, wichtig ist jedoch dein Interesse 
am Lernen und eigenverantwortlichen Arbeiten.

Dein Weg zu uns: Bewirb dich jetzt! Sende deine Unterlagen an: w.gutmann@steirischgutmann.at
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DANKE fürs Vertrauen

Wirtschaft

Frohe Festtage



PALDAUER 
OBERKRAINER NACHT

im MOMENTUM
Paldau

Vorankündigung

Müllkalender 2025


